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Erſchemt täglich zweimel

Sonntags und Montags einmal

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts

elle Halle Gr Brauhausſtraße 173
Nebengeſchäftsſtelle Mark 24Kr ha

Nr 349 Halle Mittwoch den 29 Juli 1914

Die kritische Situdtion
Vorſchläge ab

Konferenz zwiſchen Kaiſer und Reichskanzler

Potsdam 27 Juli Der Reichskanzler v Bethmann
Hollweg unterbreitete heute abend dem Kaiſer wie die Tele
graphenUnion erfährt im längeren Vortrage die durch den
engliſchen Geſchäftsträger im Laufe des geſtrigen
Tages der deutſchen Regierung unterbreiteten Vorſchläge
Sir Sdward Greys zu einer gemeinſamen Vermitte
lungsaktion Frankreichs Deutſchlands Englands und
Italiens in Wien und Petersburg

Inzwiſchen iſt auch das Ergebnis dieſer Konferenz daß

geworden Der Kaiſer iſt nicht gewillt auf Sir Edward
Greys Vorſchläge einzugehen

Berlin 28 Juli
Das vHirſchſche TelegraphenBureau wird amtlich zu

der Erklärung ermächtigt daß Deutſchland die engliſchen
Vorſchläge abgelehnt hat Deutſchland wird ſich an
der von England vorgeſchlagenen Botſchafterkonfe
renz nicht beteiligen da die deutſche Diplomatie es
vorzieht den Ereigniſſen ihren Lauf zu laſſen

Weiter wird uns dazu aus Berlin gemeldet
Der engliſche Botſchafter ſprach perſönlich auf dem Aus

wärtigen Amte vor Die deutſche Antwort wurde ſofort auf
telegraphiſchem Wege nach England berichtet Man hält
hier die Lage nicht für unbedingt kriegeriſch will jedoch daß
Oeſterreich in ſeiner Abrechnung mit Serbien nicht geſtört
wird

Die vorſtehende Meldung von der Ablehnung des Grey
ſchen Vorſchlages wird durch Nachricht des Wolffſchen Tele

graphen Bureaus beſtätigt

Köln 28 Juli Die Kölniſche Zeitung meldet aus
Berlin Man begrüßt hier die Jnitiative Greys es machen
ſich aber Zweifel geltend ob das Organ für die Vermittelung
einer Konferenz von vier Mächten das geeignete Auskunfts
mittel darſtellt Es ſcheint für das Gelingen zweckmäßig ſich
in unmittelbarem Verkehr mit den Hauptſtädten der be
teiligten Kreiſe der fortlaufenden Erörterungen und Ein
wirkungen zu bedienen Bei Benutzung dieſes Weges würde

n es an Mitwirkung auch weiterhin nicht fehlen
aſſen

Deutſchland lehnt die engliſchen Vorſchläge ab

Deutſchland hatte von Anfang an den Vorbehalt gemacht daß
es fich an einer Vermittelungsaktion nur beteiligen würde wenn
und ſoweit Oeſterreich eine Vermittelung genehm wäre Nun hat
aber Oeſterreich die offizielle Kriegserklärung an Serbien erlaſſen
und lehnt jede Vermittelung amtlich kategoriſch ab Wir er
bielten darüber folgende Drahtnachricht

Wien 28 Juli Die Eröffnung der Feindſeligkeiten hat
wie amtlich erklärt wird alle Möglichkeiten für Serbien ver
ſchloſſen OeſterreichUngarn läßt ſich durch nichts mehr auf
halten und erwartet auch von keiner Seite mehr Jnterventionen
da ſie völlig zwecklos wären Die Ereigniſſe werden ſich nun
mehr programmäßig abwickeln Schon die nächſten Stunden
werden wichtige Vorarbeiten Oeſterreichs erweiſen denn die tat
ſächlichen Ereigniſſe ſind bereits viel weiter vorgeſchritten als
allgemein geglaubt wird

Jn Oeſterreich ſcheint man auch mit dem Kampfe gegen Ruß
land ſchog ſicher zu rechnen wenn der Lokal Anzeiger
kecht berichtet iſt der unterm 28 Juli aus Wien berichtet

Für heute mittag 12 Uhr iſt die allgemeine Mobi
liſüerung vorgeſehen falls bis dahin nicht eine

eutralitätserklärung Rußlands erlaſſen iſt
womit wohl nicht mehr zu rechnen iſt Der Uebergang über
Donau und Save ſteht unmittelbar bevor Jede weitere Mächte
vermittelung außer für die Lokaliſierung des Krieges iſt aus
geſchloſſen Oeſterreich wird ſie unbedingt ablehnen

Bisher fehlt für dieſe Meldung jedoch jede Beſtätigung Ein
Privattelegramm meldet aus Paris ſogar bereits eine Teilmobili
ation in Rußland Es heißt darin

Paris 28 Juli Nach Petersburger Meldungen iſt Zar
ikolaus nach Finnland abgereiſt Das Miniſterium iſt er

mächtigt vorläufig 17 Armeekorps zu mobiliſieren Bei einer
obiliſterung der deutſchen Armee ſoll die ganze ruſſiſche
rmee ſofort auf Kriegsfuß geſetzt werden

Da das Telegramm aus Paris kommt iſt ſein Jnhalt mitVorſicht aufzunehmen Paris t
in weiteres Telegramm berichtet uns

Berlin 28 Juli Jn hieſigen Vörſenkreiſen verlautet
Laß die ruſſiſchen Banken ihre Kapitalien aus den deutſchenBanken zurückziehen 4 o

Die Dispoſitionen des Kaiſers
Potsdam 27 Juli Ueber die Dispoſitionen des Kai

ſers verlautet hier daß der Monarch ſich einige Tage im
teuen Palais aufhalten wird und alsdann mit der Kaiſe

rin nach Wilhelmshöhe gehen wird

Sie offizielle Kriegserklärung Oeſterreichs an
Serbien

Wien 28 Juli
Eine Extraausgabe der Wiener Ztg veröffentlicht

heute im amtlichen Teile die Kriegserklärung an Serbien
Auf Grund allerhöchſter Entſchließung vom 28 Juli 1914
wurde heute an die ſerbiſche Regierung eine in franzöſiſcher
Sprache abgefaßte Kriegserklärung gerichtet die in deutſcher
Ueberſetzung folgendermaßen lautet

Da die königliche ſerbiſche Regierung die Note welche
ihr vom öſterreichiſchungariſchen Geſandten in Belgrad am
23 Juli 1914 übergeben worden war nicht in befriedigender
Weiſe beantwortet hat ſo ſieht ſich die K K Regierung in
die Notwendigkeit verſetzt ſelbſt für die Wahrung ihrer
Rechte und Jntereſſen Sorge zu tragen und zu dieſem Ende
an die Gewalt der Waffen zu appellieren Oeſterreich Un
garn betrachtet ſich daher von dieſem Augenblick an als im
Kriegszuſtand mit Serbien befindlich

Der öſterreichiſchungariſche Miniſter des Auswärtigen
gez Graf Verchtold

Die Operationen der öſterreichiſchen Armee
Paris 28 Juli Die offizielle Agence Havas hat zwiſchen

1 und 2 Uhr nachts folgende Depeſche aus Wien erhalten
Man vollendet in dieſem Augenblick ſehr bedeutende Vor

bereitungen zu einer militäriſchen Aktion gegen
Serbien die heute früh begonnen werden wird

Zwei öſterreichiſche Armeen

Nach einer der B zugehenden öſterreichiſchen Mel
dung ſollen in Oeſterreich zwei Armeen gebildet werden unter
dem Oberbefehl des Generals der Jnfanterie Konrad
Freiherrn v Hötzendorff Die eine Armee unter dem
Befehl des bisherigen Landeschefs von Bosnien des Generals
Potiorek in Südungarn die zweite unter General
der Kavallerie Vöhm Ermoli gegen Montenegro

Zur Mobiliſierung der böhmiſchen Korps
Der Transport der beiden böhmiſchen Korps des 8

Leitmeritz und des 9 Prag nach Bosnien hat Montag
begonnen Jn der Nacht zum Dienstag wurden die aktiven
Regimenter nach dem Süden einwaggoniert Jn den
Garniſonen ſind der Landſturm und die Re
ſerven zurückgeblieben die eingekleidet werden
um in den nächſten Tagen nachgeſandt zu werden Aus die
ſem Grunde ſind die Verbindungen jenſeits der Grenze nach
Wien beſchränkt und heute teilweiſe unterbrochen

Die öſterreichiſche Flotte in Bereitſchaft

Rom 28 Juli Nach Reutermeldungen über die öſter
reichiſchen Kriegsvorbereitungen im Süden ſind die Eiſen
bahnlinien in Dalmatien von Militär voll
kommen beſetzt eine teilweiſe Mobiliſation iſt gleich
falls dort angeordnet worden Die öſterreichiſche
Flotte iſt bei Cataro konzentriert

Kämpfe an der Dring

Wien 28 Juli Wie berichtet wird finden heftige
Kämpfe an der Drina ſtatt Serbiſche Freiwillige forcieren
den Fluß Die öſterreichiſchen Grenztruppen erwidern das
Feuer Die Serben haben ſtarke Verluſte

Petersburg 28 Juli Die Verbindung zwiſchen den
ſerbiſchen und montenegriniſchen Truppen iſt hergeſtellt
König Nikita von Montenegro und die montenegriniſche Re
gierung begeben ſich nach Podgoritza

Eine Anſprache des Erzherzogs Joſef in Budapeſt
Budapeſt 28 Juli

Geſtern abend veranſtaltete eine große Menſchenmenge
begeiſterte Demonſtrationen vor der Ofener Hofburg Mehr
als 5000 Menſchen zogen mit Kapellen und Lampions über
die Margaretenbrücke und ſtellten ſich in muſterhafter Ord
nung auf dem Georgsplatz auf Erzherzog Joſef erſchien auf
dem Balkon und hielt eine kurze Anſprache in ungariſcher
Sprache die mit den folgenden Worten ſchloß

Meine Brüder Wir ziehen zuſammen in den Krieg
wir wollen zuſammen kämpfen und wenn wir nicht ruhm
bedeckt zurückkehren können ſo wollen wir zuſammen
ſterben

Ein brauſender Jubel begrüßte die Worte des Erz
herzogs Die Menge zog dann zum Nationalkaſino wo die
Grafen VPiktor Szecheny und Nikolaus Eſterhazy ſprachen
Letzterer erſchien in ſeiner Uniform als Reſerveleutnant des
Huſarengemients Nr 1 und wurde von der begeiſterten Menge
auf die Schultern gehoben

Ein ſerbiſcher General verhaftet und wieder freigelaſſen
Bodenbach 28 Juli

Als der ſerbiſche General Ma ri nowitſch geſtern
aus Karlsbad auf dem Bahnhof in Marienbad eintraf wurde
er von der Polizei verhaftet Die Behörden erkundigten
ſich in Wien was mit dem General geſchehen ſolle worauf
die Antwort kam man möge ihn nach Wien weiter
reiſen laſſen

Gerücht von einer Beſetzung Belgrad
Budapeſt 28 Juli Es geht das Gerücht daß die Oeſter

reicher heute morgen Belgrad beſetzt haben Eine Beſtätigung
dieſer Nachricht liegt zur Stunde noch nicht vor

Sperrung des Perſonenverkehrs in Böhmen Andrang
von Krankenpflegerinnen Sturm auf die Banken
Von Dienstag an iſt der Perſonenverkehr auf

den meiſten Bahnlinien Böhmens geſperrt Jnfolge
deſſen war der Andrang des Publikums auf den Bahnhöfen
unbeſchreiblich Man erkämpfte ſich buchſtäblich den
Weg zu den Schaltern um ſo bald wie möglich vorzukommen
denn die Ausgabe der Karten war beſchränkt Längere
Reiſen können überhaupt nicht mehr unternommen werden
Jn den Warteſälen der Bahnhöfe ſitzen lange Reihen von
Nonnen die auf den Kriegsſchauplatz abgehen Aus allen
Teilen des Landes kommen von Frauen und Mädchen An
fragen nach Prag ob Krankenpflegerinnen benötigt
werden Mädchen aus den erſten Geſellſchaftsſchichten laſſen
ſich raſch für den Samariterdienſt ausbilden

Ungeheuer iſt der Sturm auf die Vanken Die Land
bevölkerung belagerte ſeit geſtern derartig die Banken daß
einige ſich genötigt ſahen zu ſperren Jnsbeſondere die klei
neren tſchechiſchen Banken haben heute leere Kaſſen und
mußten vor dem immer gewaltiger werdenden Anſturm der
Einleger das Feld räumen

Jn den Prager Kirchen fanden geſtern und heute Not
trauungen ſtatt

Die Schlagfertigkeit der Serhen

Budapeſt 28 Juli Die Meinungen über die Schlag
fertigkeit der Serben ſind geteilt manche meinen ſie ſeien
in guter Form manche beſtreiten das Jmmerhin haben
die Serben eine ziemlich modern organiſierte
Armee von mindeſtens einer Vioertel
Million ſie ſei tapfer und werde unterſtützt durch das
maßlos geſteigerte Selbſtbewußtſein ſie zeichne ſich aus durch
gute Kriegserfahrung und die gute Führung des General
ſtabschefs Putnik Es ſei alſo durchaus keine un
würdige Aufgabe dieſer Armee Herr zu werden die natür
lich von Serbiens Bevölkerung alle Unterſtützung erfährt
Vermutlich wird ſich die ſerbiſche Armee vor der neuen
Hauptſtadt Kragujewacſtellen die bisher nicht
befeſtigt iſt aber zweifellos jetzt befeſtigt werden wird
Wenn ſie nicht zu halten iſt werden ſich die Serben voraus
ſichtlich auf Niſch zurückziehen was ſich aus der geographiſchen
Lage ergibt Eine Vermutungüber die Kriegs
daueriſt unmöglich Das Ergebnis kann aber nicht
zweifelhaft ſein Ein Teilergebnis werde eine Reviſion
des Bukareſter Friedens zuungunſten Serbiens ſein

Belgrader Zuiſchenſpiele
Die Wiener Zeit beſtätigt daß der ſerbiſche Haupt

mann Petrovic der Verlobte der Tochter des verſtorbenen
ruſſiſchen Geſandten v Hartwig Dienstag vormittag den
ſerbiſchen Kronprinzen Alexander mit Peitſchenhieben trak
tierte Zur nämlichen Zeit friſcht ein Ofen Peſter Blatt
das Vorleben des ſerbiſchen Miniſterpräſidenten Paſchitſch
etwas auf Es heißt dort

Vor mehr als dreißig Jahren ſo wird ausgeführr
nannte man ſeinen Namen zum erſten Male viel damals
als die Verſchwörung der ruſſophilen Radikalen gegen König
Milan enthüllt wurde Alle Verſchwörer gerieten in Ge
fangenſchaft nur einer entkam noch rechtzeitig ins Ausland
Nikola Paſchitſch Und erſt nach der Abdankung König
Milans konnte er als eine allgemeine Amneſtie verkündet
worden war wieder in die Heimat zurückkehren Die Agi
tation gegen das Haus Obrenowitſch ſetzte dann gleich wie
der ein und ſie verſchärfte ſich noch als der Exkönig Milan
plötzlich aus Paris heimkehrte und ſich vom König Alexander
zum oberſten Befehlshaber der geſamten bewaffneten Macht
ernennen ließ Das war im Jahre 1899 und an einem
Sommertage geſchah es daß der Feuerwehrmann Knezovic
auf offener Straße mehrere Revolverſchüſſe auf den Exkönig
abgab Der Anſchlag mißglückte Knezovic wurde verzagt
und er geſtand von dem Führer der Radikalen Rikola

wurde Knezovic und Paſchitſch zum Tode durch den Strang
verurteilt Der Feuerwehrmann wurde auch hingerichtet
aber Paſchitſch entkam zum zweiten Male der Todesſtrafe
diesmal durch einen ſonderbaren Einfall des Exkönigs der
aus dem Großen Radikalen durchaus keinen Märtyrer

vielmehr einen Lächerlichen der ſich ſelbſt das Urteil ſpricht

Paſchitſch zum Morde gedungen worden zu ſein Daraufhin
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m wollte Er ſollte gewiſſermaßen kompromittiert4 machen Man begnadigte ihn

alſo großmütig und berief ihn ſofort in den Konak v er
as

konnten ihm die Radikalen allerdings ebenſowenig verzeihen
wie unſere Sozialdemokraten einigen ihrer Führer die
Hofgängerei So ging denn Paſchitſch zum zweiten Male ins

erſt viel ſpäter
gelang es ihm dann durch die aktive Teilnahme an der Ver
ſchwörung gegen den König und die Königin ſich reinzu

werden ſich ſelbſt unmögli

unverzüglich an einem Hofdiner teilnehmen mußte

Ausland bis auf glücklichere Tage Un

waſchen von dem Verdacht dynaſtiſcher Treue
Kronprinz Alexander iſt der militäriſche Herr Paſchitſch

der politiſche Lenker Serbiens

Die anderen Valkanſtaaten
Griechenland unterſtützt Serbien nicht

Athen 28 Juli

Serbien einzutreten
Kriegsſtimmung in Bulgariek

Paris 27 Juli Die Geiſter in Bulgarien ſind erregt
Man hält den Augenblick für gekommen ſich aus der durch
den Bukareſter Frieden geſchaffenen Lage zu befreien Zahl
reiche Kundgebungen aus dem Jnnern des Landes drohen
mit der Revolution wenn der Krieg gegen Serbien nicht
erklärt wird Die militäriſchen Rüſtungen werden ſehr be
chleunigtf Sofia 27 Juli

willigenkorps

blieben
Bulgarien muß ruhig bleiben

Bukareſt 28 Juli Der hier beglaubigte griechiſche Ge
ſandte lenkte im Auſtrage ſeiner Regierung die Aufmerk
ſamkeit der rumäniſchen Regierung auf die Möglich

in den öſterreichiſch
ſerbiſchen Konflikt eingreift und fragte an
wie ſich die rumäniſche Regierung in dieſem Falle verhalten
würde weil doch durch ein derartiges Eingreifen
der Bukareſter Friede der das Gleichgewicht
auf dem Balkan herſtellen ſollte gefährdet

Man iſt hier aber
überzeugt daß ſie im Sinne der Frageſtellung ausfallen
und Bulgarien bedeutet werden wird daß es ſich ruhig zu

keit daß Bulgarien

würde Die Antwort ſteht noch aus

verhalten habe
Wie uns weiter ein Privattelegramm meldet hat die

bulgariſche Regierung nach zwei Seiten hin ihre Neutralität
erklärt Serbien ſowohl als Rumänien gegenüber

Die Türkei rüſtet
Konſtantinopel 28 Juli

Trotz des Diplomatenempfangs fand geſtern ein außer
Die Reſerviſten der Jahr

gänge 1897,/1898 werden einberufen Der ſerbiſche Militär
a erhielt aus Belgrad den Befehl ſofort von hier ab

ordentlicher Miniſterrat ſtatt

zureiſen
Konſtantinopel 28 Juli

Jn Anbetracht der auswärtigen Lage hat der
miniſter Djavid Bei ſeine Reiſe nach Paris verſchoben

Belgien fürchtet für ſeine Neutralität
Aachen 28 Juli

Depeſchen aus Verviers zufolge berichtet die Zeitung
Union Libérale Genietruppen bereiteten ſich vor in der

Provinz Lüttich die Meuſe Brücke von Val Benoit zu ſprengen
über welche die große Bahnlinie nach Deutſchland und nach
Frankreich führt
löcher angebracht

Belgiens Verſorgung mit Lebensmitteln

Brüſſel 28 Juli
Das Kriegsminiſterium läßt offiziös verlauten daß bei

einer etwa notwendigen Mobiliſierung 7 für alle Bedürf
niſſe auch der Erhöhung der Heeresleiſtung vorgeſorgt ſei
und bei einer Sperrung der Grenzen die Getreidevorräte im
Lande in Brüſſel und Antwerpen 10 Millionen Kilo den
Bedarf des Landes vollkommen decken Man kann die
Sorgen Belgiens eigentlich nicht recht begreifen

Die holländiſche Friedensliga

hat Telegramme an den Kaiſer von Oeſterreich und den
König von Serbien geſandt um ſie an den Vertrag der
zweiten Friedenskonferenz zu erinnern der die Anerbietung
guter Dienſte zur Vermittlung enthält Hierbei ſoll die
Jnitiative zu einer Bewegung der Friedensfreunde aller
Länder gegeben werden Auch hat die Friedensliga an das
internationale Bureau in Bern telegraphiert damit ſo ſchnell
wie möglich ein Tag feſtgeſetzt werde an dem in allen euro
päiſchen Ländern Verſammlungen ſtattfinden ſollen in denen
der Erhaltung des Friedens das Wort geredet werden ſoll

Manifeſtationen in Petersburg und Moskau
Petersburg 28 Juli Jn Petersburg und Moskau

herrſcht nach wie vor die größte Aufregung Es fanden
Manifeſtationen gegen Oeſterreich und Deutſchland ſtatt Die
Blätter veröffentlichen heute früh Einzelheiten über die
Manifeſtationen die in Petersburg ſtattfanden erſt um
2 Ahr morgens ſollen ſie ihr Ende erreicht haben Die Teil
nehmer formierten ſich zu langen Zügen denen ruſſiſche
Fahnen vorangetragen wurden Man rief Nieder mit
Deutſchland Nieder mit Oeſterreich Hoch
Serbien Hoch die ſerbiſche Armee Die Polizei ver
hinderte die Menge vor die öſterreichiſche und deutſche Bot
ſchaft zu ziehen infolgedeſſen begaben ſie ſich vor die ſerbiſche
Geſandtſchaft wo Hochrufe auf die Serben ausgebracht wur
den Der ſerbiſche Geſchäftsträger mußte wiederholt auf
dem Balkon erſcheinen und ſich für die Hochrufe bedanken
Eine ganze Anzahl ron Freiwilligen hat ſich bei der ſer
biſchen Geſandtſchaft gemeldet und ihre Dienſte der ſerbiſchen
Armee gegen Oeſterreich angeboten Der diplomatiſche Mei
nungsaustauſch dauert fort

Verſchiedentlich iſt es geſtern abend in den Theatern
und Kaſinos zu Demonſtrationen gegen Oeſter
re i ch gekommen Die Orcheſter ſpielten die ruſſiſche Natio

Amtliche Kreiſe ſind der Anſicht daß
Griechenland vor der Hand keine Verpflichtung hat für

Die Aufregung iſt im Steigen Jn
nationaliſtiſchen und mazedoniſchen Kreiſen herrſcht eine leb
hafte Kriegsſtimmung Ein Major der Reſerve der im letzkfen
Kriege ein mazedoniſches Korps befehligte bildet ein Frei

Das Blatt Cambana meint daß die ſer
biſche Kriſe auch die Löſung der anderen Balkanfragen brin
gen werde Es ſei ausgeſchloſſen daß Millionen von Bul
garen unter der Herrſchaft des verbrecheriſchen Serbentums

inanz

An der Boveriebrücke wurden 100 Bohr

Ein paar Proben aus der Zweibundpreſſe

Petersburg 28 Juli Die Lieltgen Blätter ſprechen ihr
Erſtaunen aus daß die ſerbiſche
unbefriedigend bezeichnet würde Retſch erklärt man
könne ſich keine größere Zuvorkommenheit vorſtellen Ser
bien habe mehr zugeſagt als die Mächte zugeſtehen könnten
alls ſie vermitteln würden Die Forderungen deren Er
üllung Serbien verweigerte lägen nicht auf r
ondern auf juriſtiſchem Gebiet Nowoje remja

bringt keinen Leitartikel über die ſerbiſche Antwortnote ver
öffentlicht aber eine Jnformation daß die Note durch ihre
weitgehenden Zugeſtändniſſe und den maßvollen Ton in den
Petersburger leitenden Kreiſen angenehm überraſcht hat
Nowoje Wremja erfährt weiter die militäriſchen Vör

ſichtsmaßnahmen in Rußland würden bis zur endgültigen
Ueberwindung der Kriſe aufrecht erhalten werden

Paris 28 Juli Der Matin richtet die ſchwerſten
Anklagen gegen Deutſchland und die deutſche Regierung und
ſchreibt u Deutſchland hat die öſterreichiſche Offenſive
nicht aufgehalten es hat ſie alſo nicht aufhalten wol
len und hat ſich mithin von dem übrigen Europa getrennt
Niemand wird glauben daß die deutſche Diplomatie ſo
ſchwach iſt und ſo wenig Anſehen in Wien beſitzt daß es ihr
nicht gelungen wäre dieſe Maßnahmen Oeſterreichs zu ver
hindern Es gibt aber noch andere Beweife der deutſchen
Doppelzüngigkeit und das iſt die Haltung Deutſch
lands gegenüber dem engliſchen Vermitte
lungsvorſchlag Dieſer iſt in Frankreich auf die
vollkommenſte Zuſtimmung geſtoßen und auch
in Rom zunächſt günſtig aufgenommen worden aber

ntwort von Oeſterreich als

die italieniſche Regierung machte geſtern abend ſofort ge
wiſſe Reſerven nachdem ſie mit Berlin Rück
ſprache genommen hatte Was nun Deutſchland
anbetrifft ſo hat die deutſche Regierung obwohl die Um
ſtände einen ſofortigen Entſchluß verlangten
dieſe Frage in die Länge gezogen und allerlei Ausflüchte ge
ſucht Deutſchland hat zwar im Prinzip dem Vorſchlag
Greys zugeſtimmt jedoch ihre Zuſtimmung mit ſo viel
Reſerven und Schwierigkeiten umwunden daß nichts mehr
davon übrigbleibt

Wie Frankreich die fehlenden Schuhe ergänzt

Der franzöſiſche Kriegsminiſter Herr Meſſimy hat eine
Kundgebung erlaſſen die alle Reſerve und Territorialleute
auffordert bei einer etwaigen Einberufung zwei Paar neue
Schuhe möglichſt von der bei dem Heere eingeführten Form
mitzubringen deren Koſtenpreis ſie von der Militärbehörde
reichlich erſetzt bekommen ſollen Die Kriegsverwaltung
glaubt auf dieſe Weiſe dem Mangel an Schuhwerk den der
Senator Herr Charles Humbert aufgedeckt beſſer abzuhelfen
als durch Ausſchreibung von Lieferungen bei denen erſt
allerhand verwickelte Förmlichkeiten zu erledigen wären

Verſicherungen gegen den Krieg
London 28 Juli Die Londoner Verſicherungsgeſell

ſchaften wurden geſtern von Leuten die Verſicherungen gegen
den Krieg abſchließen wollten förmlich überlaufen
Es wurden 40 Proz gezahlt für Verſicherungen gegen den
Ausbruch der Feindſeligkeiten zwiſchen Oeſterreich Ungarn
und Serbien innerhalb der nächſten Woche 15 Proz mußten
in den ſpäten Abendſtunden gezahlt werden um ſich gegen
einen Krieg zu verſichern in dem eine der vier Großmächte
England Deutſchland Frankreich und Rußland verwickelt
werden könnte 20 Proz wurden gezahlt für die Verſicherung
gegen den Ausbruch eines allgemeinen Weltkrieges Dieſe
letzten Raten laufen auf drei Monate Sie ſind im allge
meinen höher als alle Raten während des Balkankrieges

Die ſerbiſche Note

Ihre Widerlegung durch die öſterreichiſche Regierung

Jn einer offiziellen Depeſche aus Wien wird jetzt der
volle Wortlaut der ſerbiſchen Note vom 25 Juli veröffent
licht mit der die Belgrader Regierung das öſterreichiſche
Ultimatum abgelehnt hat Die öſterreichiſche Regierung gibt
die deutſche Ueberſetzung mit zwiſchengeſchobenen kritiſchen
Anmerkungen bekannt welche noch ausführlicher als die
geſtern ſchon wiedergegebene Note über die Gründe infor
mieren warum die ſerbiſche Antwort als ungenügend an
geſehen wird

Wir geben aus dem umfangreichen Aktenſtück die wich
tigſten Stellen wie folgt wieder

Text der Note
Die königliche Regierung iſt ſich bewußt daß der großen

Nachbarmonarchie gegenüber bei keinem Anlaß jene Pro
teſte erneuert wurden die ſeinerzeit ſowohl in der Skup
tſchina als auch in Erklärungen und Handlungen der ver
antwortlichen Vertreter des Staates zum Ausdruck ge
bracht wurden und die durch die Erklärung der ſerbiſchen
Regierung vom 18 März 1909 ihren Abſchluß gefunden
haben ſowie weiter daß ſeit jener Zeit weder von den
verſchiedenen einander folgenden Regierungen des König
reichs noch von deren Organen der Verſuch unternommen
wurde den in Bosnien und der Herzegowina geſchaffenen
politiſchen und rechtlichen Zuſtand zu ändern Es iſt nur
Serbien und den Opfern die es ausſchließlich im Jntereſſe
des europäiſchen Friedens gebracht hat zu danken wenn
dieſer Friede erhalten geblieben iſt

Anmerkung der öſterreichiſch ungariſchen
Regierung Die Königlich Serbiſche Regierung beſchränkt
ſich darauf feſtzuſtellen daß ſeit Abgabe der Erklärung vom
18 März 1909 von d der ſerbiſchen Regierung und ihrer
Organe kein Verſuch zur Aenderung der Stellung Bosniens
und der Herzegowina unternommen wurde Damit verſchiebt
ſie in bewußt willkürlicher Weiſe die Grundlagen unſerer De
marche da wir nicht die Behauptung aufgeſtellt haben daß ſie
und ihre Organe in dieſer Richtung offiziell irgend etwas
unternommen hätten Unſer Gravamen geht vielmehr dahin
daß ſie es trotz der in der zitierten Note übernommenen Ver
pflichtungen unterlaſſen hat die gegen die territoriale Jnte
grität der Monarchie gerichtete Bewegung zu unterdrücken
Jhre Verpflichtung beſtand alſo darin die ganze Richtung ihrer
Politik zu ändern und zur öſterreichiſch ungariſchen Monarchie
in ein freundſchaftliches Verhältnis zu treten und nicht bloß
die Zugehörigkeit Bosniens zur Monarchie offiziell nicht anzu
taſten

Note Serbiens
Die königliche Regierung kann nicht für Aeußerungen

privaten Charakters verantwortlich gemacht werden wie
es Zeitungsartikel und die friedliche Arbeit von Geſell
ſchaften iſt Aeußerungen die faſt in allen Ländern ganz
gewöhnliche Erſcheinungen ſind und die ſich im allgemeinen

nalhymne die von allen Beſuchern ſtehend angehört wurde der ſtaatlichen Kontrolle entziehen

Anmerkung der k u k Regierung Die BehauptuKöniglich Serbiſchen Regierung daß die Aeußerunget de
Preſſe und die Tätigkeit von Vereinen vrivaten Charakter ha
und ſich der ſtaatlichen Kontrolle entziehen ſteht in volleWiderſpruch zu den Einrichtungen moderner Staaten ſelbſt de
freiheitlichſten Richtung auf dem Gebiete des Preß und Ver
einsrechts das einen öffentlich rechtlichen Charakter hat un

reſſe ſowie Vereine der ſtaatlichen Aufſicht unterſtellt
Uebrigens ſehen auch die ſerbiſchen Einrichtungen eine ſolch
Aufſicht vor Der gegen die ſerbiſche Regierung erhobene Vor
wurf geht eben dahin daß ſie es gänzlich unterlaſſen hat ihre
Preſſe und ihre Vereine zu beaufſichtigen deren Wirken in
monarchiefeindlichen Sinne ſie kannte

Note Serbiens
Die königliche Regierung war deshalb durch die Be

hauptungen daß Angehörige Serbiens an der Vorberej
tung des in Serajewo verübten Attentats teilgenommen
hätten ſchmerzlich überraſcht Sie hatte erwartet zur Mit
wirkung bei den Nachforſchungen über dieſes Verbrechen
eingeladen zu werden und war bereit um ihre voll
kommene Korrektheit durch Taten zu beweiſen gegen alle
Perſonen vorzugehen hinſichtlich welchen ihr Mitteilungen
zugekommen wären

Anmerkung der k u k Regierung Dieſe Behauptung iſt
unrichtig Die ſerbiſche Regierung war über den gegen
ganz beſtimmte Perſonen beſtehenden Verdacht genau unter
richtet und nicht nur in der Lage ſondern auch nach ihren in
ternen Geſetzen verpflichtet ganz ſpontan Erhebungen einzu
leiten Sie hat in dieſer Richtung gar nichts unternommen

Note Serbiens
Die königliche Regierung iſt bereit folgende Enun

tiation zu veröffentlichen Die königlich ſerbiſche Regie
rung verurteilt jede Propaganda die gegen Oeſterreich
Ungarn gerichtet ſein ſollte das heißt die Geſamtheit der
Beſtrebungen die in letzter Linie auf die Losreißung ein
zelner Gebiete von der öſterreichiſchungariſchen Monarchie
abzielen und ſie bedauert aufrichtig die traurigen Folgen
dieſer verbrecheriſchen Machenſchaften

Anmerkung der k u k Regierung Unſere Forderung
lautete Die Königlich Serbiſche Regierung verurteilt die
gegen Oeſterreich Ungarn gerichtete Propaganda Die von
der Königlich Serbiſchen Regierung vorgenommene Aenderung
der von Uns geforderten Erklärung will ſagen daß eine ſolche
gegen OeſterreichUngarn gerichtete Propaganda nicht beſteht
oder daß ihr eine ſolche nicht hekannt iſt Dieſe Formel iſt un
aufrichtig und hinterhältig da ſich die ſerbiſche Regierung da
mit für ſpäter die Ausflucht reſerviert ſie hätte die derzeit be
ſtehende Propaganda durch dieſe Erklärung nicht desavouiert
und nicht als monarchiefeindlich anerkannt woraus ſie weiter
ableiten könnte daß ſie zur Unterdrückung einer der jetzigen
Propaganda gleichen nicht verpflichtet ſei

Note Serbiens
Die königliche Regierung verpflichtet ſich weiter

1 Anläßlich des nächſten ordnungsmäßigen Zuſammen
tritts der Skupſchtina in das Preßgeſetz eine Beſtimmung
einzuſchalten wonach die Aufreizung zum Haſſe und zur
Verachtung gegen die Monarchie ſowie jede Publikation
ſtrengſtens beſtraft würde deren allgemeine Tendenz gegen
die territoriale Jntegrität Oeſterreich Ungarns gerichtet
iſt Sie verpflichtet ſich anläßlich der demnächſt erfolgen
den Reviſion der Verfaſſung in den Artikel LXII des Ver
aſſungsgeſetzes einen Zuſatz aufzunehmen der die Kon
iskation derartiger Publikationen geſtattet

Anmerkung der k u k Regierung Wir hatten gefordert
1 Jede Publikation zu unterdrücken die zum Haß und zur
Verachtung der Monarchie aufreizt und deren Tendenz gegen
die territoriale Jntegrität der Monarchie gerichtet iſt Wir
wollten alſo die Verpflichtung Serbiens herbeiführen dafür zu
ſorgen daß derartige Preßangriffe in Hinkunft unterbleiben
wir wünſchten alſo einen beſtimmten Erfolg auf dieſem Gebiete
ſichergeſtellt zu wiſſen Stattdeſſen bietet uns Serbien die Er
laſſung gewiſſer Geſetze an welche als Mittel zu dieſem Er
folge dienen ſollen

Dieſe Vorſchläge ſind alſo vollkommen unbefriedigend
Note Serbiens

Die Regierung beſitzt keinerlei Beweiſe dafür un
auch die Note der k und k Regierung liefert ihr keine
ſolchen daß der Verein Narodna Odbrana und andere
ähnliche Geſellſchaften bis zum heutigen Tage durch eines
ihrer Mitglieder irgendwelche verbrecheriſchen Handlungen
dieſer Art begangen hätten Nichtsdeſtoweniger wird die
königliche Regierung die Forderung der k und k Regie
rung annehmen und die Geſellſchaft Narodna Odbrana
ſowie jede Geſellſchaft die gegen Oeſterreich Ungarn wirken
ſollte auflöſen

Anmerkung der k u k Regierung Durch die gegebene halbe
Zuſage iſt keine Garantie dafür geboten daß dem Treiben der
monarchiefeindlichen Aſſoziationen insbeſondere der Narodna
Odbrana durch deren Auflöſung definitiv ein Ende bereitet
wäre

Note Serbiens
Die königlich ſerbiſche Regierung verpflichtet ſich ohn

Verzug aus dem öffentlichen Unterricht in Serbien alles
auszuſcheiden was die gegen OeſterreichUngarn gerichtete
Propaganda fördern könnte falls ihr die k und k Regie
rung tatſächliche Beweiſe für dieſe Propaganda liefert

Anmerkung der k u k Regierung Die Serbiſche Regierung
hat auch hier einen Teil unſerer Forderungen nicht ſo erfüllt
wie wir es verlangt haben indem ſie in ihrem Texte den von
uns gewünſchten Beiſatz ſowohl was den Lehrkörper als auch
was die Lehrmittel anbelangt wegließ ein Beiſatz welcher
ganz klar zeigt wo die monarchiefeindliche Propaganda in der
ſerbiſchen Schule zu ſuchen iſt

Note Serbiens
Die königliche Regierung iſt auch bereit jene Offiziere

und Beamten aus dem Militär und Zivildienſt zu entlaſſen hinſichtlich welcher durch gerichtliche Unkerſuchung

feſtgeſtellt wird daß ſie ſich Handlungen gegen die terri
ine Integrität der Monarchie haben zuſchulden kommen
aſſen

Anmerkung der k u k Regierung Die Königlich Serbiſche
Regierung ſchränkt ihre Zuſage auf jene Fälle ein in denen
dieſen Perſonen ein ſtrafgeſetzlich zu ahndendes Delikt
zur Laſt liegt Da wir aber die Entfernung jener Offiziere
und Beamten verlangen die monarchiefeindliche Propaganda
betreiben was ja im allgemeinen in Serbien kein gerichtlich
ſtrafbarer Tatbeſtand iſt erſcheinen unſere Forderungen au
in dieſem Punkte nicht erfüllt

Note Serbiens
Die königliche Regierung muß bekennen daß ſie ſich

über den Sinn und die Tragweite jenes Begehrens der k
und k Regierung nicht volle r geben kann
welches dahin geht daß die königlich ſerbiſche Regierung
ſich verpflichten ſoll auf ihren Gebieten die Mit
wirkung von Organenderk k Regierung zu
zulaſſen doch erklärt ſie daß ſie jede Mitwirkung an
r bereit wäre welche den Grundſätzen des
Völkerrechts und des Strafprozeſſes ſowie
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das Allgemeine Völkerrecht ebenſo wenig etwas zu tun wie das
Strafprozeßrecht Es handelt ſich um eine Angelegenheit rein
taatspolizeilicher Natur die im Wege einer beſonderenFeeinbarung zu löſen iſt Die Reſerve Serbiens iſt daher un

verſtändlich und wäre bei ihrer vagen allgemeinen Form ge
eignet zu unüberbrückbaren Schwierigkeiten bei Abſchluß des zu
treffenden Abkommens zu führen

Note Serbiens
Die königliche Regierung hält es ſelbſtverſtändlich für

ihre Pflicht gegen alle jene Perſonen eine Unterſuchung
einzuleiten die an dem Komplott vom 15 /28 Juni be
teiligt waren oder beteiligt geweſen ſein ſollen und die
ſich auf ihrem Gebiete befinden Was die Mitwirkung von
hierzu ſpeziell delegierten Organen der k und k Regierung
an dieſer Unterſuchung anlangt ſo kann ſie eine ſolche
nicht annehmen da dies eine Verletzung der Verfaſſung
und des Strafprozeßgeſetzes wäre Doch könnte den öſter
reichiſch ungariſchen Organen in einzelnen Fällen Mit
teilung von den Ergebniſſen der Unterſuchung gemacht
werden

Anmerkung der k u k Regierung Es iſt uns nicht beige
allen k u k Organe an dem ſerbiſchen Gerichtsverfahren teil
tehmen zu laſſen ſie ſollten nur an den volizeilichen Vorer
zebungen mitwirken welche das Material für die Unterſuchung
zerbeizuſchaffen und ſicherzuſtellen hatten Wenn die ſerbiſche
Regierung uns hier mißverſteht ſo tut ſie dies bewußt

Note Serbiens
Die königliche Regierung hat noch am Abend des

Tages an dem ihr die Note zukam die Verhaftung des
Majors Vorslar Tankoſitſch verfügt Was aber den Milan
Ciganovitſch anbelangt der ein Anhänger der öſterreichiſch
ungariſchen Monarchie iſt und der bis zum 15 Juni als
Aſpirant bei der Eiſenbahndirektion bedienſtet war ſo
konnte dieſer bisher nicht ausgeforſcht werden weshalb
ein Steckbrief gegen ihn erlaſſen wurde

Anmerkung der k u k Regierung Dieſe Antwort iſt
hinterhältig Tiganovic ging laut der von uns veran
laßten Nachforſchung drei Tage nach dem Attentat als bekannt
wurde daß Ciganovic an dem Komplotte beteiligt war auf
Urlaub und begab ſich im Auftrag der Polizeipräfektur in
Belgrad nach Ribari Es iſt alſo zunächſt unrichtig daß Ciga
novic ſchon am 15 /28 Juni aus dem ſerbiſchen Staatsdienſte
chied Hierzu kommt daß der Polizeipräfekt von Belgrad der
ie Abreiſe des Ciganovic ſelbſt veranlaßt hat und der wußte

wo dieſer ſich aufhielt in einem Jnterview erklärte ein Mann
namens Milan Ciganovic exiſtiere in Belgrad nicht

Die Note Serbiens ſchließt wie folgt Die königlich
ſerbiſche Regierung glaubt daß es im gemeinſamen Intereſſe
liegt die Löſung dieſer Angelegenheit nicht zu überſtürzen
und iſt daher falls ſich die k und k Regierung durch dieſe
Antwort nicht für befriedigt erachten ſollte wie immer bereit
eine e e Löſung anzunehmen ſei es durch Uebertragung
der Entſcheidung dieſer Frage an das Internationale Gericht
im Haag ſei es durch Ueberlaſſung der Entſcheidung an die
Großmächte

Verbandstage
16 Deutſcher Handwerks und Gewerbehammertag

in Mannheim

vom 27 bis 29 Juli 1914
A G V Am Montag den 27 d nachmittags be

gannen die Verhandlungen des 16 Kammertages im
Friedrichspark mit einer geſchloſſenen Mitgliederverſamm

lung in der geſchäftliche Angelegenheiten Abänderung der
Satzungen Reviſion des Syſtems der Beitragserhebung 2c
erledigt wurden Die öffentliche Hauptverſammlung zu der
zahlreiche Vertreter der Reichs und Staatsbehörden er
ſchienen waren wurde am 28 Juli durch den Vorſitzenden
des Kammertages Klempnerobermeiſter Plate Hannover

Mitglied des preußiſchen Herrenhauſes mit einem Hoch auf
den Kaiſer und den Großherzog von Baden eröffnet Nach
den offiziellen Begrüßungen erſtattete der Generalſekretär
des Deutſchen Handwerks und Gewerbekammertages Dr
MeuſchHannover den Geſchäftsbericht dem wir folgendes
entnehmen

Das Deutſche Handwerksblatt hat trotz der Reichsbeihilfe
von 10 000 Mark noch nicht die erwünſchte Verbreitung ge
funden Das geplante Handbuch der Deutſchen Handwerks
und Gewerbekammern ſoll erſt anläßlich der im nächſten

ahre ſtattfindenden Ausſtellung Das deutſche Handwerk
resden 1915 der Oeffentlichkeit übergeben werden Die

Organiſation der Hauptſtelle für Verdin
gungsweſen iſt abgeſchloſſen Die Reichsregie
rung gibt hierzu eine Beihilfe von 20000 Mark Hauptſäch
lich bot die Vergebung der Arbeiten der Reichspoſtverwal
tung zur Anfertigung von Dienſtkleidern der Poſtunter
beamten Gelegenheit zur Erfüllung der geſtellten Verdin
gungsaufgaben Ein Antrag auf Erlaß einer Bundesrats
verordnung zur unzweifelhaften Regelung der Beſtimmungen
über die Ueberbeſchäftigung von Arbeiterinnen in der Klei
der und Wäſchefabrikation an den Vorabenden von Sonn
und Feſttagen iſt geſtellt worden Durch Kaiſerliche Verord
nung von 1897 und 1904 gelten die eſchränkungsbeſtim
mungen für alle Werkſtätten dieſes Gewerbes ohne Rück
ſicht auf die Zahl der beſchäftigten Arbeiterinnen Durch

die ſpäter folgende Gewerbeordnungsnovelle von 1908 ſind
die Veſtimmungen die die Sonnabendsarbeit beſchränken
unterſchiedslos auf alle Betriebe mit wenigſtens 10 Arbeitern
ausgedehnt worden Sollen dieſe Beſtimmungen auf Be
triebe mit weniger als 10 Arbeitern ausgedehnt werden
ſo bedarf es eines Bundesratsbeſchluſſes der bisher nicht
erfolgt iſt Es beſteht nun eine Anſicherheit in der Rechts
lage da es zweiſelhaft iſt ob die Kaiſerliche Verordnung
auch nach der Gewerbeordnungsnovelle von 1908 durch die
die betreffenden Paragraphen der Gewerbeordnung nicht nur
edaktionell ſondern auch materiell geändert ſind gültig iſt
ſie Kaiſerliche Verordnung ſoll aufgehoben werden Ebenſo

herrſchen Unklarheiten über die Beſchäftigung von Arbeite
rinnen und jugendlichen Arbeitern in Motorwerkſtätten
Die Frage der Verleihung des Rechts zur Lehrlingsanleitung
an akademiſch nicht handwerksmäßig ausgebildete Gewerbe
treibende d r Regierungsbaumeiſter 2c ge
mäß 8 129 Abſ 2 der G O kann nur von Fall zu Fall
Aegelt werden Die Einfügung einer Streik und Sperr
Tauſel in die Verdingungsverträge iſt beantragt worden

ie Preußiſchen Zentralbehörden ſtehen aber dieſer Forde
rung ablehnend gegenüber

mat des Kammertages auf dem Gebiete der
Wirtſchaftspolitik des Handels und Verkehrs ſind frucht 4

der kombringend geweſen 4 der Vorbereitun

r s dmenden Handelsverträge will der Staatsſekretär
Sachverſtändige des Handwerks anhören Den nopo
tendenzen in der elektrotechniſchen Jnduſtrie wird energiſch
entgegengetreten Die geſetzgebenden Körpevaften ſollen
in einer Denkſchrift um reichsgeſetzliche Regelung des elek
triſchen Monopolweſens erſucht werden Ueber die oft
rigoroſe Anwendung des ſog Geräuſchparagraphen 906 des

muß im gegebenen Falle eine Reichsgerichtsent
ſcheidung herbeigeführt werden Das Genoſſenſchaftsgeſetz
von 1889 ſieht einer Reviſion entgegen Zum Kommunal
abgabengeſetzentwurf ſind Abänderungsvorſchläge gemacht
insbeſondere wird eine Reform der preußiſchen Gewerbe
ſteuer verlangt

Auf dem Gebiete des Unterrichtsweſen ſind Vorarbeiten
im Gange um eine Vereinheitlichung der Meiſterprüfung im
Buchdruckgewerbe durchzuführen Hinſichtlich der Prüfungen
im Barbier Friſeur und Perückenmacherhandwerk wird
als Endziel die Ablegung der Prüfung im geſamten Umfange
erſtrebt aber unter den jetzigen Verhältniſſen eine Teil
prüfung als zuläſſig empfohlen Der preußiſche Miniſker
für Handel und Gewerbe ſteht auf dem gleichen Standpunkt
Der Erſatz der Meiſterlehre durch Lehrwerkſtätten mußte
auch gegenüber dem Verbande für die handwerksmäßige und
fachgewerbliche Ausbildung der Frau verneint werden

Auf ſozialpolitiſchem Gebiete wurden u a zahlreiche
Gutachten erſtattet Dem Verſicherungsverbande Deutſcher
Handwerks und Gewerbekammern zwecks Gewährung von
Entſchädigungen bei Unfällen gelegentlich einer Prüfung
gehören jetzt 19 Kammern an Der vom Kammertage gleich
falls gegründete Verband Deutſcher Jnnungskrankenkaſſen
hat ſich günſtig entwickelt Bereits 234 Kaſſen gehören ihm
cin Zur Arbeitsloſenverſicherung nimmt der Kammertag
eine ablehnende Stellung ein Dem Reichsverſicherungsamt
iſt das Erſuchen vorgetragen worden gemäß S 719 Abſ 2

O Vorſchriften zur Bereitſtellung der Rücklagen der
Berufsgenoſſenſchaften für den genoſſenſchaftlichen Perſonal
kredit zu erlaſſen

Hierauf folgte ein Referat ger Handwerkskammer Wies
baden über Abſchätzung und Beleihung von Grundſtücken

Schluß folgt
h

Halle und Umgebung
Halle 29 Juli

Der Begriff Wohnſitz
Ueber den Begriff des Wohnſitzes welcher für Steuerange

legenheiten und Wahlen von größter Bedeutung iſt machen ſich
bisweilen ſogar Juriſten eine ganz falſche n ha Vielfach
wird angenommen daß jemand dort einen Wohnſitz hat wo er eine
Wohnſtube nebſt Bett beſitzt Dieſe Annahme iſt völlig verfehlt
wie aus einer kürzlich ergangenen Entſcheidung des Oberver
waltungsgerichts hervorgeht R wohnte mit ſeiner Familie in

außerdem hatte er in V zwei Zimmer gemietet wo er öfters
arbeitete und ſchlief Das Oberverwaltungsgericht nahm an daß
R trotz der aus zwei Stuben beſtehenden Wohnung nebſt Schlaf
gelegenheit keinen Wohnſitz begründet habe er habe in B nur ein
Abſteigequartier Einen Wohnſitz habe jemand dort wo er eine
Wohnung in der Abſicht dauernder Beibehaltung innehabe Als
Wohnung gelte nicht jedes nur zu einem zeitweiligen und vor
übergehenden Aufenthalte eingerichtetes Abſteigequartier es ge
höre dazu daß zum dauernden Aufenthalte Wohnräume einge
richtet ſeien die den in Frage kommenden Perſonen für ſich und
hren Haushalt zu welchen auch die Familienangehörigen gehören
eine ſtandesgemäße Unterkunft gewähren

Von unſerer Univerſität Der Altteſtamentler Prof Karl
Steuernagel hat den an ihn ergangenen Ruf als Ordinarius
an die Aniverſität Breslau angenommen Er wird dort
Nachfolger von Prof Rothſtein Jn der philoſophiſchen Fakultät
der Univerſität Halle wird ſich Dr phil Otto Wein reich habi
litieren Das Thema ſeiner Antrittsvorleſung lautet Typiſches
und Jndividuelles in der Religioſität des Aelius Ariſtides

Ein begrüßenswerter Erlaß der preußiſchen Eiſenbahnver
waltung An die Bahnhofswirte verſchiedener Bezirke iſt kürzlich
eine Verfügung folgenden Jnhalts zugegangen Es iſt die Beob
achtung gemacht worden daß in den Bahnhofswirtſchaften vielfach
ausſchließlich ausländiſche Schokolade geführt wird Bei der an
erkannten Leiſtungsfähigkeit der deutſchen Schokoladeninduſtrie er
ſuchen wir um den Wünſchen des reiſenden Publikums gerecht zu
werden dafür Sorge zu tragen daß neben der ausländiſchen auch
deutſche Schokolade ſtets vorrätig gehalten wird

Die Kunſt eine Blechſchachtel zu öffnen Man kauft alle mög
lichen Dinge in runden Blechſchachteln Salben Stiefelputzmittel
Pulver Tabletten uſw Häufig ſind die runden Blechſchachteln
gefügig und laſſen ſich leicht öffnen manche aber e widerſpenſtig
und ſpotten jeder Anſtrengung der Finger Man kann ſich an ihren
ſcharfen Rändern die Finger zerſchneiden man kann Meſſerklingen
an ihnen abbrechen Allein öffnen tun ſie ſich doch nicht Wie
i dieſe Unannehmlichkeiten außerordentlich leicht vermeiden
laſſen teilt ein Mitarbeiter des Prometheus mit Wenn man
um die Blechſchachtel unterhalb des Deckelrandes einen
kräftigen Bindfaden legt deſſen beiden Enden an einem Nagel
einem Holszſtäbchen einem Schlüſſel oder ſonſt geeignetem Stück
befeſtigt ſind und nun den Wirbel fleißig dreht ſo wird natur
gemäß der obere Rand der Schachtel durch den Vindfaden zu
ſammengeſchnürt ſo daß ſich der Deckel ohne Mühe abheben läßt

e

Provinzial Nachrichten
Köthen 28 Juli Telegraphiſch zurückbeordert

zu ihren Truopenteilen wurden heute vormittag mehrere nach hier
beurlaubte Unteroffiziere und Mannſchaften Räheres iſt über
den Grund der Zurückberufung nicht bekannt

m Teuchern 28 Juli Brände Vermutlich durch mit
Feuerzeug ſpielende Kinder verurſacht brach im Dachſtuhl des Gaſt
hofes Grüner Baum ein Brand aus der aber durch ſchnelle Hilfe
auf ſeinen Herd beſchränkt blieb Jmmerhin haben die im Ober
geſchoſſe Wohnenden erheblichen Schaden erlitten Jn Oſt er
feld brach in dem Anweſen der Witwe Magdlung nachts ein
Brand aus der durch die Feuerwehr und Nachbarn gelöſcht wurde
ehe noch größerer Schaden entſtand

Hettſtedt 27 Juli Verbeſſerung des Bahnhofes
Die nutzbare Länge unſeres Bahnſteiges 2 entſpricht nicht mehr
der zunehmenden Stärke der in Hettſtedt haltenden Perſonen und
Schnellzüge Die Eiſenbahnverwaltung beabſichtigt daher dieſen
Bahnſteig ſo zu verlängern daß für die Folge ein bequemes Ein
und Ausſteigen der Reiſenden ſichergeſtellt wird Da der Bahn
ſteig mit Rückſicht auf die Vetriebsverhältniſſe des Hettſtedter
Bahnhofes nur nach Weſten verlängert werden kann werden durch
die erforderliche Auseinanderziehung der Hauptgleiſe erhebliche
Erd bewegungen nötig werden Außerdem wird ein Umbau der
Wegeunterführung vorgenommen werden müſſen

Bad Köſen 27 Juli Städtiſches Schlachthaus
Jn dem Zwangsverſteigerungstermine gegen das rundſtück Burg
ſtraße 20 Matthes Erben G m b gab die Stadtgemeinde
mit 80 000 Mark das Höchſtgebot ab und erhielt den Zuſchlag
Lieſes ſtädtiſche Grundſtück wird zur Errichtung eines ſtädtiſchen Sommerluſt draußen der meiſt eine Stimmung von echt Bay

richtung Nadnſchen y
re Zauber und einen Seele den von ſtarken Hitzegraden

Schlachthauſes verwandt werden

Volkſtedt 27 Juli Unglückliche Liebe Am
Sonnabend hat ſich hier der 23 re alte Handlungsgehilfe
Hugo Gellert aus Berlin vergiftet Der junge Mann ſuchte
e einiger Zeit mit einem in Berlin bedienſteten aus

olkſtedt gebürtigen Mädchen ein Liebesverhältnis anzu
bare wovon letztere allerdings nichts wiſſen wollte Ver
folgte kr ſchon in Berlin das Mädchen auf Schritt und Tritt
mit ſeinen Liebesbeteuerungen ſo war es auch kein Wunder
daß er dem Mädchen ſobald er ihre Abreiſe nach hier zu ihren
Eltern erfuhr ſofort nachreiſte Da aber auch hier alle An
näherungsverſuche von dem Mädchen zurückgewieſen wurden
drohte er ihr eins auszuwiſchen woran ſie zeitlebens zu
denken habe fuhr auch zu er Zwecke nach Eisleben und
kaufte einen Revolver Er führte jedoch den Plan nicht aus
ſondern legte in der Nacht zum Donnerstag Hand an ſich
und unternahm einen Vergiftungsperſuch mit Sublimat
pillen der aber mißlang Am Sonnabend wiederholte er
den Verſuch der diesmal auch den alsbaldigen Tod herbei
führte Die Leiche wurde von der Staatsanwaltſchaft be
ſchlagnahmt und geſtern durch den Kreisarzt ſeziert wobei
als Todesurſache Vergiftung mittels Sublimat feſtgeſtellt
wurde

Magdeburg 28 Juni Geldſchrankknacker haben in
der Nacht zum 26 d Mts dem Warenhaus von Gebrüder
om Breitenweg einen Beſuch abgeſtattet Sie haben den Geld
ſchrank aufgebrochen und 7900 Mark bares Geld geſtohlen Man
hat es allen Anzeichen nach mit auswärtigen Geldichrankknackern
zu tun

Falkenberg 27 Juli Die Transporte der ruſſi
ichen Hänſe nehmen zu Von den Händlern werden die Tiere
nun bald von Ort zu Ort angeboten denn bereits weht der Wind
über die Stovppeln und um dieſe Zeit beginnt die beſſere Fütte
rung damit die Gänſe bald fett werden Nach den Großſtädten
gehen ſchon ganze Wagenladungen Gänſe und es iſt ein Ohren
ſchmaus zweifelhafter Art auf dem Bahnhofe ſich längere Zeit bei
einer Gänſefütterung in der Nähe aufzuhalten

Sondershauſen 28 Juli Im Erbholungsbeim des
deutſchen Techniker Verbandes in Sondershauſen
hielt der 3000 Gaſt ſeit dem Beſtehen des Erholungsheims ſeinen
Einzug Der Tag wurde feſtlich begangen

Schleiz 27 Juli Des Mordes geſtändig Ein
geſtern von der hieſigen r wegen Landſtreicherei
verdachts feſtgenommener und ins hieſige Amtsgericht eingelieferter
Handwerksburſche namens Max Dietze aus Meuſelwitz hat nach
dem das der ermordeten Erna Landmann in Grobsdorf bei Ronne
burg gehörige Taſchentuch bei ihm vorgefunden wurde vor dem
Unterſuchungsrichter ein Geſtändnis abgelegt daß er den Luſtmord
an dem Kinde ausgeführt hat Auf die Ergreifung des Mörders
hatte die Staatsanwaltſchaft in Zwickau 500 Mark Belohnung
cusgeſetzt

M Benzingerode a 28 Juli Verunglückt Wie
ſoeben bekannt wird verunglückte am Sonntag auf einer Wagen
fahrt von hier nach Derenburg Sanitätsrat Dr König aus Deren
burg Durch das plötzliche Scheuen ſeiner Pferde wurde er aus
dem Gefährt geſchleudert und trug ſchwere Verletzungen davon
Der Verunglückte wurde mittels Automobils zunächſt nach ſeiner
Wohnung dann aber nach dem Krankenhaus überführt

z Zeulenroda 27 Juli JIn die jetzigen trüben
Zeiten iſt inſofern ein Lichtſtrahl gefallen als den Bankver
einsmitgliedern endlich 3325 Proz der anerkannten Forderungey
meiſtens Spargelder ausbezahlt worden ſind

Friedrichroda 27 Juli Unerfüllbare Legatsbe
ſtimmungen Der hieſigen Stadt fiel ein Legat zu das aber
nicht beſtimmungsgemäß verwendet werden kann Die Erblaſſer
hatten nämlich beſtimmt daß die Zinſen allen am 9 Juli 1913
in Friedrichroda geborenen Kindern zugute kommen ſollen Da
aber an dieſem Tage hier keine Kinder geboren wurden hat die
Stadt im Einverſtändnis mit den Stiftern befchloſſen die Zinſen
vorläufig zum Kapital zu ſchlagen

Neuſtadt Orla 27 Juli Erhöhung der Leder
preiſe Die heutige Hauptoerſammlung des Verbandes thü
ringiſcher und ſächſiſcher Lederfabrikanten ſprach wegen der
hohen Rohſtofforeiſe und der geringen Rohwarenlieferung für eine
Lederpreiserhöhung insbeſondere für Kipſe aus

Dresden 27 Juli 3wei Kinder ermordet Beim
Mähen auf einem Kornfelde ſtießen Schnitter des Rittergutes
in Kleinopitz auf die bereits in Verweſung übergegangenen Leichen
von zwei kleinen Kindern Die Gendarmerie und die Landes
kriminalbrigade Freiberg wurden in Kenntnis geſetzt Auch traf
eine Gerichtskommiſſion des Landgerichts Tharandt auf dem in
der Nähe der Taennichtmühle gelegenen Felde ein Die behörd
liche Ermittelung ergab folgendes Es handelt ſich um einen
etwa ein Jahr alten Knaben und um ein etwa zwei Jahre altes
Mädchen Dem einen Kinde war der Schädel geſpalten während
der Tod des auberen Kindes anſcheinend durch Erdroſſelung her
beigeführt iſt Die Leichen haben an der Fundſtelle die ungefähr
60 Meter von der Straße im Felde in unbewohnter Gegend liegt
ſchon ſeit 6 bis 8 Wochen gelegen Einige Gliederteile ſind ver
ſchwunden Ueberreſte der Kleidungsſtücke wurden von der Landes
kriminalpolizei Freiberg beſchlagnahmt Nach dem Befund
handelt es ſich vermutlich um Kinder von Sachſengängern

Klinke Altmark 27 Juli Wat ut n altmärkiſchen
BVurjung nich wär n kann Jn unſ n Dörp hät dät
früher mol n Burjung n gewen de heet Jochen Henning de woll
gern an en Burmäken ran de heet Schulten Dört Oewer he was
nich riek noog un nich ſmuck noog un kreeg n Korw Vö Aerger
ging he unner t Militär bai n grot n Kurfürſten Do war he to
bruk n un he ſteeg up bet to n Rittmeiſter Do kem denn ens
ſin Regiment dörch ſin Dörp un he ritt an de Sovitz von ſi
Schwadron Wenn öwer Saldot n in en altmärkſch Dörp kem n
denn was dät ſo Und is dät jo hüttodags noch ſo as wenn de
Zeppelin no Stendal kümmt All de Lü keek n von Hof Dört

keek ok von t Poert Da rilt unſ Jochen ran grüßt öhr un frögt
Na Dört ha ſt nu dohn Dort övwer ſlog vö Schreck de Poert

to un unſ Rittmeiſter ritt furt Später is he General Henning
v Treffenfeld word n un hät dät Rittergoot Könnigde ſchenkt
kreg n do häm n ſin Sachen noch bet in unſ Tiet in t Kirch hangt
Jo wart ut n altmärkiſchen Burjung n nich wär n kann

Theater und Mußk
Bayreuther Feſtſpiele 1914

IV Die Walküre
Bayreuth 26 Juli

Von jeher zählt die Walküre zu den vom Publikum bevor
zugten Abenden des Viertagewerkes Sie hat neben dem Sieg
fried die meiſten Aufführungsziffern innerhalb der Ringtragödie
aufzuweiſen und ſelbſt derienige den die Götternot und Ribe
lungenliſt des Rheingolds oder das Siegfrieddilemma in der
Gibichungenhalle etwas kühl läßt wird warm und wärmer wenn
das tragiſche Schickſal der Wälſungenſproſſen oder gar der aus
Hersenstiefen ſchöpfende Wotanabſchied in den unvergleichlichen
Klangbildern vorüberzieht die dieſen Mären von Menſchen und
Götterleid Richard Wagners ſchöpferiſche Vollkraft auf den Weg
ihres ewigen Ruhmes mitzugeben wußte Und ſo iſt es kein
Wunder daß auch hier in Bayreuth dieſer zweite oder eigentlich
rſte eigentliche Ringabend als ganz beſonderer Feſttag gilt

Wenn er nun gar auf einen Sonntag fällt ſo iſt das bei ſchönem
Sonnenſchein ein Zuſammenklang von Lensfrende drinnen und von
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Römer der gleichzeitig die Regie führt

endlich i

trotzdem nicht in vollem Maße dereraſdt Wenn heutewar ſo eher das gewiß nicht die Vorſtellung ſelbſt
Fallſondern wirklich und wahrhaftig das geradezu infame Wetter
das uns hier ſchon einige Tage lang narxt und heute mit immer
wiederholten Regengüſſen und einer geradezu winterlichen Eiſig
keit den Gipfel ſeiner Jnſolenz erreicht hat S

Zum Frieren alſo juſt das rechte Wetter und zu den lieblich
ſten Katarrhen deren einer in der Tat den vortrefflichen ſonſt ſor 7 Walter Soomer derart packte daß er durch Anſchlag
z um Entſchuldigung bitten ließ Wenn der Künſtler trotz
dem bis zum Schluß heldenhaft durchhielt und ſogar noch einen
vinreißend ſchönen Wotanabſchied zuwege brachte ſo liegt dies ge
wiß ebenſo an h vollendeten Stimmkultur wie auch an den
zündenden Funken die vom Spiel ſeines kühnen herrlichen Kin
des auf ihn überſprangen Denn mag auch die tributheiſchende
Zeit an Ellen Gulbranſons Stimme nicht ſpurlos vor
äbergegangen ſein durch Kraft des Spiels und Größe des Stils
ſtellt ſich dieſe Brunhilde immer noch mit in die erſte Reihe aller
lebenden Vertreterinnen der Walküre Mit einem Schlag iſt
neben dieſe beiden Träger guter Bayreuther Tradition ebenbürtig
eine an dieſer Stelle neue Künſtlerin gerückt Helena Fortis
der Dresdener Hofopernſängerin Sieglinde war eine Leiſtung

aus einem Guß ſtimmlich wie darſtelleriſch von prachtvoſler Größe
Da auch in dem Hunding Bohnens wie in dem Siegmund des
bekannten Züricher Parſifals Walther Ulmer gute neue Kräfte

gewonnen waren ſo ergab ſich für die wichtigſten Szenen ein
prachtvoller Zuſammenklang Die neue Fricka Agnes Hanſon
Deſſau iſt dank beſter Schulung auf gutem Wege hat allerdings
das Ziel noch nicht erreicht Von grandioſer Wildheit war der
von acht erſten Soliſten beſetzte Walkürenchor Das Orcheſter
unter Balling leiſtete Herrliches in ſüßem Wohllaut wie in wuch
tigem Vollklang Szeniſch war wohl wenig gegen die Vorjahre
geändert

Der Vorſtellung die völlig ausverkauft war wohnten u a
wieder Prinz und Prinzeſſin Auguſt Wilhelm von hen en

r

Siegfried Wagner dekoriert Siegfried Wagner wird am Ende
der Feſtſpiele vom König die große goldene Medaille
für Kunſt und Wiſſenſchaft erhalten

Bühnenchronik
Aus Nürnberg 25 Juli wird uns geſchrieben Die Nürn

verger Hans Sachs Bühne auf dem Plattnersberg die ſtolz und
hochgemut den Namen des Sittenbeſpötters aus dem 16 Jahr
hundert trägt wagte einen Sprung und kündigte eine Wedekind
ſeier durch eine Aufführung des Stein des Weiſen an
Da ſaß nun ein kleiner Kreis von aufmerkſamen Verehrern der

Wedekindſ Dichtung im Halbkreis unter Bäumen vor der
kleinen halberleuchteten Bühne erſchauernd unter den hier und
da auftretenden Regentropfen und kühl umfächelt von dem Winde
der bisweilen durch die Bäume zog Die Aufführung des Stein
des Weiſen machte der Hans Sachs Bühne alle Ehre Jm Vorder
grunde ſtand der Meiſter der Pater der Narr und der Ritter die
Achtenswertes boten während die Rolle des Schülers und der
Dirne in Anfängerhänden lag Jn die Stille des einſamen Parkes
mit dem Abenddunkel klangen die weiſen und zyniſchen
Worte des Dichters greller und noch aufpeitſchender hinein als
ſie es in einer geſchloſſenen Bühne imſtande ſind Der Applaus
mit dem die kleine Zuhörerſchar ſich am Schluſſe der Aufführung

ehe war ein echter und ein Zeichen mitgehenden Verſtänd

niſſes Dr JJm Hertenſteiner Freilichttheater kommt in den
3 erſten Auguſttagen ein für die Freilichtbühne neuer Mann zu
Wort Nachdem Scribe wenn auch in Max Grubes trefflicher
Vearbeitung mit ſeinem Glas Waſſer gezeigt hat wie ſehr
auch franzöſiſche Art auf der Freilichtbühne wirkt kommt nun auch
fein größter Landsmann und Kollege Molière mit ſeiner Meiſter
komödie Tartuffe zu Wort Direktor Walter O Stahl hat füreine treffliche Beſetzung und neue koſtümliche Ausſtattung Sorge

getragen Die Titelrolle ſpielt Albert Friedrich die Dorine
Marga Kuhn die Elmire Marga Aleſius und den Orgon Heinrich

Jn den übrigen Rollen
ſind die Damen Arnet Benus und Geißel ſowie die Herren
Hübig Kruchen Praſch Uihlein und Umminger beſchäftigt

a

Kunſt und Wiſſenſchoß
Probleme der Krebsbehandlung vor der Chirurgiſchen

Geſellſchaft

Das in den letzten Jahren ſo oft und eingehend erörterte
Problem der Krebsbehandlung fand in der letzten Sitzung der
Berliner Geſellſchaft für Chirurgie eine eingehende kritiſche
Beleuchtung durch den bekannten Berliner Pathologen Geheimrat
von Hanſemann Die Forſchung auf dieſem bedeutſamen Ge
biet hat eine ungeheuer große Literatur gezeitigt Jn der erſten
Periode des Forſchens hat man ſo führte dem Lok Anz zu
folge der Gelehrte aus vor allem gelernt die Krankheit aus
dem mikroſkopiſchen Unterſuchungsbefund frühzeitig zu erkennen
anrt aus den geringfügigſten Geſchwulſtteilchen Jm Gegenſatz
azu brachte die zweite Forſchungsperiode die ſich mit den Ent

ſtehungsurſachen des Krebſes beſchäftigt mancherlei phantaſtiſche
Ergebniſſe die ſich hinterher als Fehlſchläge und Trugſchlüſſe er
wieſen Jmmerhin hat man in dieſer Zeit wenigſtens die eine
wichtige Tatſache feſtgeſtellt daß der Krebs durch verſchiedene und
verſchiedenartige chroniſche Reize hervorgeruſen werden kann
Die dritte Forſchungsperiode trägt ein experimentelles Gepräge
Man hat hauptſächlich mit gewiſſen Mäuſegeſchwülſten experimen
tiert die Hanſemann nicht als echte Krebſe anerkennt Deshalb
geht es auch nicht an die an dieſen Tiergeſchwülſten gewonnenen
Ergebniſſe auf den ger zu übertragen Die letzte Periode

die therapeutiſche ſie betrifft die Behandlung des
Krebſes Gerade hier hat man wieder die Mäuſegeſchwülſte zu
Experimenten herangeszogen Dahin gehört die vor einiger Zeit
viel beſprochene Methode von Geheimrat von Waſſermann Sie
iſt bei Mäuſen wirkjam eignet ſich aber nicht für den Menſchen
Die Strahlenbehandlung die jetzt mit ſo viel Eifer angewandt
wird iſt im weſentlichen eine chirurgiſche Methode und hat ihre
Grenzen Auf der einen Seite bewirkt ſie eine Vernichtung der
Krebszellen auf der andern liefert ſie aber auch einen Reiz zu
neuem Wachstum Wird die Geſchwulſt durch Beſtrahlung nicht
glatt h ſo können gerade von dem zurückbleibenden Reſt
neue gefährliche Wucherungen ausgehen

Alle h a Heilmittel haben bisher beim Krebs verſagt
Wenn oberflächliche Krebsgeſchwüre durch r uſw geheilt
worden ſind ſo ſind es nach Hanſemanns Anſicht keine echten ge
weſen So wenig wie der Krebs von ſelbſt ausheilt ſo wenig
dürfen wir lautet Hanſemanns nicht gerade tröſtlich ſtimmende
Anſicht darauf rechnen mit einer medikamentöſen Behandlung
den Krebs zu heilen

Jm Anſchluß an dieſen Vortrag berichtete der Direktor der
chirurgiſchen Univerſität Geheimrat Bier über eine von ihm be
reits vor Jahren verſuchte und kürzlich wieder aufgenommene
Methode vorgeſchrittene nicht mehr operierbare Krebsgeſchwülſte
durch eine kombinierte Anwendung von Blutein
ſpritzungen und Röntgenbeſtrahlungen zu be
ſeitigen Er verwendet dazu Schweineblut glaubt aber auch
andere Blutſorten benutzen zu können Die eigenartige Methode
hat bereits auffällige Rückgänge feſtſtellen laſſen iſt aber nicht
ungefährlich In einem geſtern vorgeftellten Falle zeigte ſich nach
fünf Bluteinſpritzungen und Beſtrahlungen ein ganz überraſchen
der Erfolg Der Patient der trotz zweimaliger Operation an
einem ausgebreiteten Krebs der Mund Rachenhöhle und des
Außenhalſes litt und nur mühſam etwas Flüſſigkeit ſhlürfen
tonnte fühlt ſich jetzt bereits recht gut und kann üch gut ernähren,

uch Wie dieſer

t mehr operablen Fällen ermutigt
einigen Monaten weiter berichtet werden

Geheimrat h Dr Jng Martens f
Leiden iſt der Geheime Regierungsrat Profeſſor

ſtorben

Charlottenburg übertragen die dann zu dem
Materialprüfungsamt ausgeſtaltet wurde

Zahlreiche techniſche Schriften ſtammen aus der Feder Martens

Graf v Hertlings goldenes Doktorjubiläum

neuert

rich Wilhelm Nniverſität feierlich promoviert

Hochſchulnachrichten
Auf die neuerrichtete Profeſſur für Sprache und Kultur Ja

vans am hamburgiſchen Kolonialinſtitut iſt der Profeſſor an
loren z ein geborener

Erfurter v worden Geheimer Juſtizrat Prof Dr Paul
onn feierte Dienstag ſein goldenes Dozentenjubi

läum Der jetzt 73jährige Gelehrte ließ ſich vor 50 Ipren

wurde er als außerordentlicher Profeſſor nach Marburg berufen
er ging dann nach Jnnsbruck und Königsberg und ſeit 1888 r

on
den wiſſenſchaftlichen Arbeiten Krügers iſt vor allem das Corpus
iuris civilis zu nennen an deſſen erſtem Band noch Th Mommſen
mitgewirkt hat Das ſächſiſche Kultusminiſterium ernannte den
Privatdozenten und königlich preußiſchen Profeſſor a D Dr med
Hugo Selter zum außeretatsmäßigen außerordentlichen Pro
feſſor der mediziniſchen Fakultät der Univerſität Leipzig
Der Privatdozent für deutſche Rechtsgeſchichte m

riedri
Klauſing hat einen Ruf als hauptamtlicher Dozent für Rechts
lehre an die Handelshochſchule München angenommen Die
Venia legendi für Geſchichte der Architektur wurde an der Techni

en dem Diplomingenieur Dr Jng
Dr Wulzinger iſt ein geborener

der Univerſität Tokio Dr Karl Adolf

Krüger in
römiſches Recht in der Berliner Juriſtenfakultät nieder

tritt er das römiſche Recht an der rheiniſchen Univerſität

und Handelsrecht an der Univerſität Marburg Dr

ſchen Hochſchule zu Münch
Karl Wulzinger erteilt
Würzburger 1866

3

Vermiſchtes
e

Das Grubenunglück bei Dortmund

ſprungen

Geſellſchaft
Die Materialſchäden die das Feuer angerichtet hat ſind ſehr

Es bedarf nur einer Erneuerung des Dammes der aus
bisher unaufgeklärter Urſache undicht geworden war

Der Betrieb der
Zeche die übrigens im Laufe der Zeit zu einer ſehr bedeutenden
und leiſtungsfähigen Anlage ausgebaut worden iſt erleidet keine

gering

um die verderblichen Gaſe wieder abzuſperren

Störung

Grube befindlichen Bergleute zweifellos tot

ungefährdet vorgehen können

war

doblen Paſſionen beſtreiten zu können
ſchiedene andere Betrügereien

aber nicht mehr zurückgekehrt
heiß geworden

Ein Stadtrat für Muſik

das Muſikempfinden der Maſie günſtig einzuwirken

praktiſcher Kunſtpolitik
muſik Wir ahmen ſonſt ſo gern engliſches Leben nach

gaben beruft

e

hefete Depeſchen
Vom Kriegsſchauplatz

Wien 28 Juli
Die Militäriſche Rundſchau meldet Bedeutende ſer

biſche Truppenteile ſind in ſüdlicher Richtung im
Morawatal abmarſchiert Unmittelbar an der
Donau ſtehen nur ſchwächere Streitkräfte An der
Drina werden ſtarke Freiwilligenabtei
lungen und auch reguläre Truppen gemeldet Die neu
formierte Diviſion von Novibazar iſt an den Lin vor
marſchiert An einigen Stellen errichten die Monte
negriner Verſchanzungen Die Truppen die in
Neuſerbien zunächſt der ſerbiſchen Grenze ſtanden ſind n a ch
Norden gebracht worden Serbiſche Verſuche an einigen
Punkten Flußminen zu legen ſind völlig geſcheitert Einzelne ſerbiſche Militärflieger untergaßmen Er

an ehäe längs der Grenze Das ſerbiſche Ober
kommando iſt bereits gebildet Als Oberbefehlshaber

fungiert der KronprinzeRegent Als militäriſcher

Fall ſpäter verlaufen wird ob er nicht doch ſchließ
rückfällig werden wird läßt Geheimrat Vier vorſichtigerweiſe

unentſchieden immerhin iſt hier ein erſtaunlicher erſter
Erfolg zu verzeichnen der zu weiterem Vorgehen gerade in dena Ueber den Fall ſoll nach

Nach längerem
Dr Jng A

Martens im Alter von 64 Jahren in Groß Lichterfelde ge
Geheimrat Martens wurde 1884 die Leitung der mecha

niſch techniſchen Verſuchsanſtalt in der Techniſchen r Wage
etzigen

Der Verſtorbene der
Mitglied der Berliner Akademie der Wiſſenſchaften war galt in
allen Fragen der Materialprüfungskunde als erſte Autorität und
hat auch im Maſchinen Jngenieurweſen Vorzügliches geleiſtet

Die Philo
ſophiſche Fakultät der Univerſität Berlin hat dem bayeriſchen
Miniſterpräſidenten Dr Grafen v Hertling anläßlich ſeines
59 jährigen Gedenktages ſeiner Promotion das Doktordiplom er

Am 25 Juli 1864 wurde der junge noch nicht 21jährige
aus Darmſtadt ſtammende Kandidat der Philoſophie auf Grund
ſeiner Schrift De Ariſtotelis natione unius nach cum laude be
ſtandenem mündlichen Examen in der Aula der Berliner Fried

Das Feuer das auf der vierten Sohle im Revier 10 wütet
iſt durch Bruch eines Branddammes von einer abge
ſperrten Brandſtelle auf die unterirdiſchen Grubenbaue überge

Die Grube Adolf von Hanſfemann liegt bei Dortmund
und gehört zu den Zechen der Deutſch Luxemburgiſchen Bergbau

Wie von zuſtändiger Seite zu dem Grubenunglück auf Zeche
Adolf von Hanſemann mitgeteilt wird ſind die wo r

ei derBergung der Leichen wird zunächſt verſucht durch neue Brand
dämme die Gaſe abzuſperren damit die Sicherheitsmannſchaften

Betrügereien einer Polizeiaſſiſtentin Die Leipziger Polizei
aſſiſtentin Charlotte M wurde als Hochſtaplerin entlarvt Sie
entſtammt einer ſehr angeſehenen Berliner Familie und war ſeit
etwa zwei Jahren bei der Leipziger Polizei angeſtellt nachdem
ſie vorher im VirchowKrankenhaus als Schweſter tätig geweſen

Jhr Hang zur Verſchwendung und zu freiem ungebundenem
Leben führte ſie auf abſchüſſige Bahn Jn den Familien in denen
ſie geſellſchaftlich verkehrte entwendete ſie Schmuckſachen
und Wertgegenſtände um aus dem Erlös die Koſten ihrer

i Auch beging ſie verSie trat vor fünf Wochen ihren
Irlaub an den ſie angeblich in der Schweiz verbrachte Sie iſt

Vermutlich iſt ihr der Boden zu

t Der Türmer ſchreibt Ein MrHubert Bath iſt zum Stadtrat für Muſik in London ernannt
worden Jhm fällt die Ueberwachung jener Konzerte zu die in
den verſchiedenen Stadtteilen öffentlich veranſtaltet werden er
hat ſomit Einfluß auf rund 50 Orcheſter und wird darüber wachen
daß fortan nur Muſikſtücke geſpielt werden die geeignet ſind auf

London gibt da den andern Städten ein treffliches Beiſpiel
Das iſt die beſte Bekämpfung der Schund

o e Wiewäre es mit dieſem Fall der ja nicht auf Muſik beſchränkt zu
vleiben brauchte Schon das Eingeſtändnis iſt wertvoll daß man
auch als Stadtrat nicht alles zu verſtehen braucht und deshalb
einen Sachverſtändigen für die Leitung der verſchiedenen Auf

Berater und Chef des Generalſtabes wird General Putnit
fungieren

Das ungariſche Magnatenhaus vertagt
Budapeſt 28 Juli

Das Magnatenhaus hielt heute eine Sitzung ab um das
Vertagungsreſkript entgegen zu nehmen N
mehreren patriotiſchen Anſprachen wurde das Haus m
einem Hoch auf König Vaterland und Armee vertagt

Kaſſatag an der Wiener Börſe
Wien 28 Juli

Der heutige Kaſſatag an der Börſe iſt vollkommen glatt ohne
jeden Zwiſchenfall und jede Jnſolvenz verlaufen Der Andra
kei der Erſten öſterr Sparkaſſe war an den Rückzahlſchaltern ſehr
Dedeutend Es wurden dabei 6 Millionen Kronen zurückgezahlt
aber zugleich auch von ungefähr 1000 Parteien 2 Millionen ein
gelegt Das Publikum iſt entgegen dem der Balkankriege in
ſehr ruhiger gehobener Stimmung

Rückkehr Poincarés nach Paris
Paris 28 Juli

Von Bord des Linienſchiffes France wird mittels Fund
ſwruchs gemeldet daß wegen des öſterreichiſch ſerbiſchen Konflikts
wegen der öſterreichiſchen Mobilmachung und wegen der dadurch
beſchleunigten Rückkehr des Deutſchen Kaiſers der Präſident
der Republik mit dem Miniſter des Aeußeren nach Paris
zurückkehren werde

Alles in Ordnung
Paris 28 Juli

Die vom Senat und der Kammer ernannte UnterKom
kommiſſion zur Einleitung einer Unterſuchung über den
Zuſtand des Kriegsmaterials hat ſich vertagt Jhre Unter
ſuchung hat erwieſen daß die Verhältniſſe namentlich was
die Artillerie und die Vorräte an Lebens
mitteln und Schuhen anbelangt die kürzlich geäußer
ten Beſorgniſſe nicht rechtfertigen

Die Sozialiſten verlangen Aufklärung
Paris 28 Juli

Die Gruppe der geeinigten Sozialiſten hat beute vormittag
in einer Verſammlung beſchloſſen eine Erklärung aufzuſetzen
die ſpäter veröffentlicht werden ſoll Danach will die Gruppe ihre
Bureaus beauftragen ſich zum Miniſter des Aeußeren zu begeben
um ihn um Aufklärung über die äußere Lage zu er
ſuchen

Beruhigung des engliſchen Unterhauſes

London 28 Juli
Jm Unterhauſe erklärte der Premierminiſter auf eine An

frage daß in der ernſten Lage noch keine Entwickelung eingetreten
ſei die genügend und beſtimmt war um irgend welche Erklärungen
zu ermöglichen

Noch keine Mobiliſierung Rußlands
Wien 28 Juli

Nach den vorliegenden Nachrichten erfolgt wie dem Ver
treter des Wolffſchen Telegraphenbureaus an maßgebender Stelle
erklärt wird noch kzine Mobiliſierung Rußlands
Ferner wird gegenüber verſchiedenen Gerüchten darauf hingewieſen
raß kein Anzeichen vorhanden ſei daß Serbien die öſterreichiſch
ungariſche Note nunmehr bedingungslos annehmen wollte Die
Gerüchte über die Einſtellung der Mobiliſierung Serbiens ſind
unbegründet Vielmehr liegen zahlreiche gegenteilige Meldungen
vor u a aus Saloniki über das Paſſieren ſerbiſcher Reſerviſten
und Freiwilliger auf der Durchreiſe nach Serbien

Sympathie der Türkei für Oeſterreich
Konſtantinopel 28 Juli

Jn amtlichen Kreiſen wird erklärt daß die Sympatbie
der öffentlichen Meinung ſich Oeſterreich Ungaru
zuwende über deſſen Haltung Serbien gegenüber man befriedigt
ſei

Rumänien und Griechenland drohen
London 28 Juli

Wie das Reuter Bureau erfährt haben Rumänien und
Griechenland in Sofia gemeinſchaftlich Schritte getan daß ſie
keinen Verſtoß gegen die Abmachungen des Bukareſter Vertrage
zulaſſen werden

Zum Unglück auf der Zeche Hanſemann
Dortmund 28 Juli

Nach endgültiger Feſtſtellung ſind bei dem Unglück auf Zeche
Hanſemann das ſich bereits geſtern abend 10 Uhr ereignete 13
Bergleute getötet worden Drei Bergleute die durch ausſtrömende
Eaſe vergiftet waren wurden in bedenklichem Zuſtande ins
Krankenhaus gebracht Von den Getöteten ſind ſieben bereits ge
borgen während ſich ſechs noch in der Grube befinden Man hofft
die Leichen noch am Nachmittag zu bergen Von den getöteten
Bergleuten waren zwei ledig einer verwitwet und die übrigen
rerheiratet Die Verletzungen der Toten ſind verhältnismäßig
leicht die meiſten ſind durch Einatmung von giftigen Gaſen ſchnell
und wohl faſt ſchmerzlos geſtorben

W

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau Dienstag 28 Juli 8 Uhr morgens

Luftdruck verteilung und Wettorlage in Europa
Das über Südſchweden liegende Tief nimmt weiterhin

ab doch zeigt die Luftdruckvrerteilung auch heute denſe
Charakter wie in den letzten Tagen

Witterungsausſicht für den 29 Jnle
Bewölkt meiſt trocken etwas wärmer

Wattarwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck oerboten

30 Juit Schwül warm bewölkt mit Sonnenſchein
31 Juli Bewölkt teils heiter ſchwül warm Gewitter
1 Auguſt Drückend warm bewöltt Gewitter

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried D dfür den örtlichen Teil für Provinsialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann, Feuilleton Permiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland und letzte Ragrigten J V
Hans Natonek für den Anzeigenteil J LudwDonges Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich
in Halle Zuſchriften an die Redaktion Berichte Einſendu 7
uſw ſind ſtets an die Redaktion der SaagieZeitung nich

an die Adreſſe einzelner Redakteure zu richten
D Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Handlol Gowerhe u Vorkehr
Borliner Börse

Telephonfschler Berleht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Min Reichsanl 73,50 Türkenlose 145,50 Deutsche

424 Disconto 1174,75 Dresdner 142,50 Handelsges 142,87 Kredit
178 Azow Don 187,25 Petersb Intern 137,50 Baltimore 77
Canada 174 Lombarden 15 Orient 147,87 Henry 122,50 Schan
tung 113,50 Gr Berl 136,50 Paket 110,37 Hansa 219,50 Lloyd
95,37 Deutsch Austral 145 Aumetz 126,50 Bochum 201,62
Deutsch Luxemburg 106,50 Gelsenkirchen 164,50 Harpener
157,75 Laura 127,75 Phönix 214 Rombach 124,75 A G 221,25
Schuckert 123 Siemens 195,50 Dynamit 152,62 Türk Tabak
179 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten h öher Akt Ges für Bauaustfüh
rungen 7 Reichelbräu 5 Amme Giesechke 4 Buckau Masch
Vorz Akt 5 Busch Waggon 3 Daimler 3,25 Deutsche Guss
stahlkugel 3 Flöther Masch 5,50 Hartmann Masch 8,50 tlein
Lehmann 4 Kalker Werkzeug 3 Kirchner Co 12 Ludw Löwe
5,25 Riehm Söhne 2,40 Seck Dresden 4,75 Vogtl Masch 11,50
Zeitzer Masch 3 Bad Anilin 19 Heine Co 2 Chem Milch
2,50 Weiler ter Meer 1,50 Auer 20 Deutsche Waffen 5 Hotel
betrieb 3,25 Jeserich 7,50 Müller Speisefett 3,75 Nordd Sprit
75 Königszelt Porz 4,50 Rosenthal Porz 2,50 Rhein Spiegel

glas Elberfelder Farben 25 Schalker Glas 4,25 Spritbank 12
Thörl Oel 19 Köln Rottweiler Pulver 3 Lausitzer Glas 3 Rhein
Westf Zement 3 Saxonia Zement 3 Stettin Bredow Zement v9
Akkumulatoren 3 Bergmann Elektr 5,90 Hackethal 4 Angener
Guss 5 Braunkohlen und Brikett 4,50 Essener Steink 3 Hasper
Eisen 5,25 Stolberger Zink 4,75 Ver Stahlw v d Zypen 6
Dresdener Gardinen 4,75 Girmes Co 5 Kattowitzer Berg
werk 4 Schuckert 2,15 Hapag 2 Nordd Lloyd 2,10 König Wil
helm Bergwerk 5 Gerbstoft Renner 5 Jüdel 25 Adler Zement
3 Düsseldorfer Röhren 6,10 Geisweider 6 Kohlendestillation 7
Rauchwaren Walter 11 Tüll Flöha 5,50 Langendreer 8 Köhl
mann 7 Thale St A 12 dito Vorz Akt 11 Schimmichow Zement
7 Bochumer Bergwerk 7 Stadtberger Hütte 5,10 Julius Berger
4,50 nie driger Neue Boden 4 Schultheiss 5 Adler Fahrrad
14,75 Dresdner Gasmotoren 7 Excelsior Fahrrad 18 Linke Hof
mann 5 Panzer 3,75 Chem Albert 7 Bazar Genuss 10 Mk
Deutsche Steinzeug 4 Piano Zimmermann 8,50 Aplerbecker
Bergwerk 4 Caroline Braunk 4 Kölner Bergwerk 17 Sächs
Gussstahl 15 Wittener Stahl 11 Berl Jute 5 Gladbacher Wolle
20,50 Lingel 6 Gothaer Waggon 16,25 R Frister 6 Eichener
Walzwerk 8 Baer Stein 1II Lindström 9 Breitenburger
Zement 8 Düsseldorfer Eisen 10 Schubert Salzer 40 gegen
letzte Notiz Teutonia Zement 6 Consolidation 3,10 Gelsen
kirchener Bergwerk 2,70 Harpener 2,20 Hohenlohe 3 Hamburger
Strassenbahn 3 Canada 3,60

7

Cum Kurszett el Berlin 28 Jun P Badisohe StaatsAnleihe 08/09 unk 18 94 50 b 4 Bayrisohe Staats Anl 97 50 v
4 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1518 97 50 b 495 Sobwarz
burg BSondershausen 33 Württemb Staats Anleihe 81 83

3 h Kameruner Eisenbahn Anteile 31 e Deutsohb
Ostafrikanisehe Scohuldversohr gar 40 Cottbuser Stadt
Anleibe 1900 4 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16
M o Vessauer Stadt Anleihe 1896 4 Dusseldorfer Stadt
Anleihe 1900 08 09 94,50 b Jonaer Stadt An 1900
3 l Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäaser Stadt Anleihe
1008 unkv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleibe 1903 unk
1918 o Thorner Stadt Anl 1900 06 09 94 00 B 4prozHessisohe Komm Obl XII 97,10 G 3 Oesterreichisohe Nord
estbabn Obligationen 1874 Konv Deutsohe Solvay

ne 7 a Klbertelder e 7 1917 101 50 b Pelten
uilleaume Lahmeyer 06 08 95,90 B ereinigte Lausbaern 800 00b G 7 etLondoner Börss vom 28 Jnli Es notterten Epgi Konsol71,50 Rio Tinto 66 75 Geduld 93 Goldtields 00 Stool vom 69 20

Bteel prets Kand Mines 5,37 Anaconda 62 Eastrand 1,45
Ohartered 0,75 Aurora West 0,43 Cinderella Cons 0 1 Johannesburg Goldſiolds 0,12 Van Ryn 62 Albus Generals 57 Rand
Dolliertes 0 West Rand Vonsols 5/6a6/0 General Miene in
6,87 A Görz Vo 37 Moddertontain 12 06

Dor Kali Kuxenmarkt
Berlin den 28 Juli

Käuf Verk Käuf VerkAlexandershall 9800 10000 Johannashall 3100 3300Bergmannssegen 6350 6650 justus Aktien 65
Burpach 8500 9100 Kaiseroda 64600 6600Buttlar n eng Krügershall r r de 97 9990Carlsfund 4400 4600 Mariaglück 1200 1500
Carlsgluck 1000 1950 Max 3500 3600Fallersleben 1500 1650 Neusollstedt 3400 3500
Felsenfest 3000 3150Neustassturt 12400 12800Glückautf 17600 18200 Keichenhall 1200 1300
Gunthershall 4100 4200Ransbach
Hansae Silberberg 5000 5100 Konnenberg
Hedwig 12600 1300 Kothenberg 1900 2000Heiligemüihle 250 1000 Salzdetſurth 2800295
Heiligenroda 10400 10600 Solzmünde 5000 5200

urg 2590 280 Ieutonia 49 S1Heldrungen 1000 Ihuringen 2400 2500Herta Neurungen 2600 2700 Walter
Hohenfels 4600 4750 Wendland

2nnokern 6600 937 u rlmanelt 7580 78600
9000 intershallHüupstedt 2700 2800 t n t

Die Diskontansprüche an die Reichsbank
Waren am Montag im Gegensatz zum vergangenen Sonnabend
nicht viel grösser als an den Tagen des normalen Ultimos
Wenn auch der Privatdiskont bereits den Banksatz erreicht hat
so ist im Hinblick auf die Diskonterhöhungsfrage zu berück
sichtigen dass die Devisenkurse erheblich schwächer geworden
sind Es ist nicht anzunehmen dass sich das Reichsbankcdirek
torium bereits in den nächsten Stunden mit Fragen der Diskont
Veränderung beschäftigen wird

Nach einem jetzt vorliegenden Zwischenausweis vom 25
d M einschl beträgt der Metallbestand des Instituts 1 677 000 000
Mark gegen 1 449 000 000 Mk am gleichen Vorjahrstage Die
Anlagen stellten sich am 25 d M auf 1157 Millionen Mark 1109
Millionen Mark i die fremden Gelder stellten sich auf 940
Millionen Mark gegen 711 Millionen Mark im Vorjahre Der
Betrag der ungedeckten Noten stelite sich am 25 d M auf
124 Millionen Mark gegen 300 Millionen Mark im Vorjahre und
gegen 93 Millionen Mark am 23 d M bei Abschluss des letzten
Wochenausweises Die Reichsbank steht also um 176 Müllionen

ark günstiger da als zur gleichen Vorjahrszeit Allerdings
hat sich der Status des Instituts vom 23 bis zum 25 d M um
31 Millionen Mark verschlechtert Die Reichsbank verfügte am
25 d M einschl über eine steuerfereie Notenreserve Von
425 Millionen Mark

W

Solidarität der Berliner Banken
Berlin 28 Juli Die Berliner Grossbanken und Bankiers

sind auch heute vormittag wiederum zu einer Besprechung in
den Räumen der Deutschen Bank zusammengetreten Die
Sitzung war von Vertretern sämtlicher Grossbanken und auch
der bedeutendsten Bankhäuser besucht Man besprach zu Be
Zinn der heutigen Sitzung zunächst die allgemeine Lage und
Stellte fest dass die gestrigen Massnahmen der Banken den ge
Wünschten Erfolg gehabt haben Zu irgend welchen neuen Mass
nahmen seitens der Banken entschloss man sich heute nicht da
nach Ansicht der anwesenden Vertreter dazu heute nach Lage
der Dinge keine Veranlassung vVorliege
darüber dass man auch fernerhin in regelmässigen Be

Man war sich einig

sprechungen solange die Krise anhält sich über die zu er
greifenden Massnahmen unterhalten milsse Bei den Banken
überwogen heute ganz erheblich die Kauforders Seitens der hie
sigen und der Provinzkundschaft Das zeigte sich nicht nur
am Ultimomarkte sondern noch deutlicher auf dem Kassa
markte für Industriepapiere Die zeitweilige Mattigkeit am
Terminmarkt erklärte sich wie auch im Börsenbericht gesagt
im Wwesentlichen aus börsentechnischen Momenten Es wurde
kleineren Börsenleuten schwer oder zur UVnmöglichkeit ihre En
gagements zu schieben weshalb sie zu Verkäufen schreiten
mussten Auch exploitive Verkäufe haben zweifelsohne statt
gefunden Im übrigen entstanden den regelmässigen Ultimogeld
nehmern bei den Banken keine Verlegenheiten Sie konnten
die alten Posten heute glatt mit 42 Proz prolongieren

Gegen die Verschleuderung von Wertpapieren
Die Frankfurter Bankiervereinigung hat beschlossen dem

Publikum gegenüber das weitestgehende Entgegenkommen zu
erweisen und einer Verschleuderung von Wertpapieren entgegen
zuwirken

Die Reichsbank und die österreichische Dlskonterhöhung
Aus Berlin wird berichtet Die Diskonterhöhung in Oesterreich
legt die Frage nahe ob nicht auch unsere Reichsbank im gegen
wärtigen Zeitpunkt der politischen Hochspannung dieser Mass
nahme folgen werde Tatsache ist dass die Diskontansprüche
an unser Zentralnoteninstitut bereits am Sonnabend sehr gross
waren und dass man annimmt diese werden weiterhin noch
wachsen Für die Diskontpolitik der Reichsbank wird es mass
gebend sein wie sich die Ansprüche in den nächsten Tagen
weiter entwickeln ob der Privatdiskont weiter steigt und wie
sich der Devisenmarkt entwicheln werde Naturgemäss dürfte
das Vorgehen der Oesterreichisch Ungarischen Bank auf die
Entschliessung unseres Zentralnoteninstituts nicht gang ohne
Einfluss bleiben wenn auch momentan die Frage einer Diskont
erhöhung bei uns noch keineswegs aktuell ist so kann es doch
nicht als aus geschlossen erscheinen dass die Reichsbank in den
nächsten Tagen eine Diskonterhöhung vornimmt Sollte der Fall
wirklich eintreten so würde die Reichsbank den Diskont vor
aussichtlich sofort um ein ganzes Prozent dass heisst also auf
5 Proz erhöhen

Die Mitteldeutsche Privat Bank richtet in Gross Salze
Elmen zur Entlastung ihrer Schönebecker Filiale eine Zweig
stelle ein Die Eröffnung erfolgt voraussichtlich am 1 Oktober

Im Konkurs der Firma Paul Heinrich Pichler Vigogne
spinnerei in Werdau betragen die Passiva 560 000 Mk die
Aktiva 80 000 Mk Die Dividende wird auf 12 bis 15 Proz ge
schätzt Der Zweigbetrieb in Crimmitschau wird eingestellt
in Werdau aber fortgesetzt

Dresdener Presshefen und Kornspiritusfabrik vorm J L
Bramsch in Dresden Der Aufsichtsrat hat die Ausschüttung
einer Dividende von wiederum 14 Proz in Vorschlag gebracht

Die Kaligewerkschaften des Hugo Konzerns, Die von Dr
Wilh Sauer kontrollierten Kaliwerke deren Stammunternehmen
die Geweorkschaft Hugo ist hielten an Montag in Berlin ihre
Jahres Gewerkenversammlungen ab Aus den bei dieser Ge
legenheit erstatteten Berichten ist hervorzuheben dass die Ge
werkschaft Hugo auch für 1914 die bisherige Ausbeute von
720 000 Mk aufrecht zu erhalten hofft Es liege auch kein Grund
vor anzunehmen dass die Ausbeute im Jahre 1915 zurückgehe

Die Gewerkschaft Erichssegen werde die provisorische Ouote
noch im laufenden Jahre beantragen Der Schacht kann nach
dem die Wasserschwierigkeiten überwunden sind als gesichert
gelten Eine Zubusse soll auch in diesem Jahre nicht eingezogen
werden Die Gewerkschaft Bergmannssegen hoffe man ganz
ohne Zubusse ausbauen zu können Bergmannssegen Wwerfe be
reits im laufenden Jahre einen nicht unbeträchtlichen Gewinn
ab Die Gewerkschaft werde binnen kurzem ihre Finanzen völlig
regeln nachdem sie bekanntlich kürzlich eine Anleihe mit der
Berliner Handelsgesellschaft ab geschlossen hat

Gewerkschaft Heiligenmühle in Oechsen Der Betrieb des
Kaliwerks muss der Voss Ztg zufolge infolge von Wasser
einbrüchen eingestellt werden Dieses im Jahre 1910 durch die
Gewerkschaft Hannover Thüringen gegründete Werk ist in 3000
Kuxe eingeteilt von denen 900 die Kalibohrgesellschaft Gross
herzogin Sophie gegen Hergabe ihrer sämtlichen 1000 Anteile
erhielt 1500 an die Gewerken der Gewerkschaft Hannover
Thüringen verteilt und 300 von dieser verkauft wurden Auf
300 Kuxe steht der weimarischen Begierung das Optionsrecht
zu An Zubussen wurden 1911 und 1912 je 1000 Mk pro Kux
bewilligt Von weiteren im vorigen Jahre bewilligten 1000 Mk
waren bis Ende 1913 erst 500 Mk eingezogen

Ein Bandeisenverband Aus Köln wird telegraphiert Eine
Besprechung von Bandeisenwalzwerken ergab die allgemeine
Geneigtheit durch Bildung eines festen Bandeisen verbandes an
Stelle der jetzigen losen und für die Marktentwicklung ganz be
deutungslosen Konvention Die Verbandsbildung soll im An
schluss an den Stabeisenverband vorgenommen werden Da
über den letzteren noch völlige Unklarheit besteht kann auch
über den Erfolg der Bandeisenverbandspläne noch nichts Be
stimmtes gesagt werden

Gründung eines neuen Verbandes im Baugewerbe Die
Lieferanten von Kunststein Rohmaterialien und Terrazzo haben
sich zu einem Verbande zusammen geschlossen Der Sitz des
neuen Verbandes ist Um a D Fast sämtliche deutschen
Terrazzowerke sind dem Verbande beigetreten

Der Dividendenrückgang bei der Zuckerfabrik Kruschwitz
Die Gesellschaft die schon für das Geschäftsjahr 1912/ 13 eine
Ermässigung ihrer Dividende von 22 Proz auf 15 Proz Vor
nahm teilt jetzt mit dass für das Geschäftsſahr 1913/14 voraus
sichtlich 5 Proz Dividende in Vorschlag gebracht werden

Mansfeldsche Kupferschiefer bauende Gewerkschaft zu Els
leben Die Verteilungsstelle für Kaliindustrie hat der Mansfeld
schen Gewerkschaft für ihr Kaliwerk Dittrichshall vom 1 Mai
d J ab eine endgültige Beteiligung von 6,9422 Tausendstel ge
währt

Die Schuhfabrik Karl Straube in Weissenfels versucht einen
Zwangsvergleich in Höhe von 22 Froz

Die weitere Verschlechterung der Geschäftslage in der inter
nationalen Baumwollspinnerei hat in einzelnen Ländern eine
Steigerung in der Produktionsbeschränkung zur Folge gehabt
In Oesterreich wo seit dem 12 August 1912 ein Uebereinkommen
besteht das die Durchführung gemeinsamer Betriebseinschrän
kungen zum Gegenstande hat beträgt seit dem Monat April
dieses Jahres die Reduktion 32,6 Proz der vollen Erzeugungs
fähigkeit gegenwärtig werden über diesen allgemeinen Satz
ziemlich utnfassende Mehreinschränkungen seitens der einzelnen
Teilnehmertirmen freiwillig durchgeführt Ausserdem sind aus
gemeinsamen Mitteln Entlastungsmassnahmen eingeführt die den
Umfang der organjsierten Marktentlastung nahezu auf 50 Proz
der vollen Erzeugungsfähighkeit gebracht haben Die Ein
schränkung der Betriebe in Italien ist auf 32 Proz gesteigert
worden während man in Frankreich dazu übergeht in den
Monaten August bis Oktober einen Tag in der Woche zu feiern
In der Schweiz finden sehr umfangreiche Stillegungen der Ma
schinen freiwillig statt und auch aus Amerika wird von einer
Verschärfung der Einschränkung in der Erzeugung berichtet

Starkes Anziehen der süddeutschen Weizenmehlpreise Die
süddeutsche Mühlenvereinigung erhöhte die Weizenmehlpreis
basis um 1 Mk aut 31,50 Mk pro Doppelzentner im Grosshandel
ab Mühlelieferung nur gegen sofortige Kasse

III
Getrel ehe

Berliner Produktenbörse 28 Juli Am Frühmark
notieron Welz en ipländ 203 90 204,00 ab Bahn u troi Muhle
Roggoenv inld loco 74,00 ab Babn u frol Mähle, Hator

märkischer mecklenburgischer pomm preussischer poeenseber
und schlesischer fein 183 191 mittel 177 182 gering
russisch und Donau mittel g ab Bahnand frei Wagen Mais amorik mix wolgeer Natal
16 164 runder 157 20 159 00 fro Wagen Gorste inländ
FPuttergerste mittel und gering 155 163 gute 164 00 172 00
russische und Donau leſchto 45 147 sehworo 148,00 165 00
ab Bahn und tfroi Wagen Erbson inläündlsoheo u auslüändleche
Futtorware mittel 192 188 Taubenerbson 89 210 ad Bahn ul
frol Wagen Weizenmohl 00 25 00 23 25 Roggenmeh
O und 1 22 00 24 10 Weizonkleoio 25 11 765 oggen
kioie 11 25 11 75 Lupinen blauo gelbe
Wieken Seradella 11 NMagdeburg 28 Juni Amtl Notierungen Die Notierungen
verstohen sich für 1000 kg netto ab Station und frol Magdeburg
Weizen engl und Sommor rubig gut 197 199 Roggen
inländischer alter fess gut 70 172 Gerste hlesige Chevaller
stetlg gut keinsto Aber Notiz Land gut
ausländische Futtergersto fest gut 47 149 afer inländ
fest gut 189 183 Mais runder fest gut 62 1656

Hamburg 28 Jull Getreidemarkt Weizen stetlg
ostholsteiner und meoklenburger 206 210,00 Roggen stetig
mecklenbrg u altmärk neuer 174 180 russ eit 9 Pud I0 l
Juli Aug 19 50 Gerste stetig südruss cif 124,00 Hater
stetig neuer holsteiner und mecklenburger 70 176 Mais
stetig amerſkanischer mixed eit per Juli La Plata
cit neue Ernte Juli Auguet 118 00

Liverpool 28 Jul Stetig Roter Vinterwelzen per Okt
per Dez 2 3Iais träge La Plata Sept 7bunter amerik Oktober 4

Antworpen 28 Juli Deutscher La Platazug Kontrakt i
er Juli Aug 55 Septbr 50 Okt 6,42 Nor 6,86
msatz 5809 000 kg Tendenz matt

Zucker
Magdeburg 28 Juli Abend Kurse Juli 40 August

50 Soepcbr 9,57 OKktbr Dezbr 9,70 Januar März 86
Mai 10 00 Tendenz stetig

Hamburg 28 Juli Rübenrohzueker 1 Produkt Basls
88 Kedement neue Usanco frei an Bord Hamburg

vorm nachm adendsper Juli 40 40 AMAugust o 9240 4715 52September 9237 657 60Okt Dez 60 67 76Jan März 77 821 9097 10 06ruhig ruhig fost
Kaſtoo

Hamburg 28 Juli Godo aveorage Santos
vorm nachmittags abands

por September 46 25 G 46 25 G 44 76 G
Dezember 47 25 G 46 60 45 75 G7 März 9 a 48 00 G 47 60 G 46 75 G7 Aal e 92 v 4 a 48 50 G 48 96 G 47 25 G

behpt matt flau
Rio de Janeiro 28 Juli

Rio 49 000 Sack in Santos
Havre 38 Juli Kaffee good average Santos por Sept

57 00 per Dez 67 50 März 56 265 por Mai 58 50 Stöetig

Kartoſftelmehl und Stärke
Magdeburg 28 Juli Prima Kartoffelstärke und Mehi

für 100 kg 18 50 19 00 Rubig

Vett waren mnd Oele
Köln 28 Juli Ruböl per loko 609 00 por Okebr 69 00
Hamburg 28 Juli Stadtschmalz 59 00 amerikan Steam

50,00 Chamberlain 51,25 Tendenz stetig

Kordhausen 28 Juli Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg
r h 81 75 82 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 dis

06 h 92 59 93 50 M per loko 12 19 ohne Fass ab Brennerel

Chembsche Produkte
Hamburg 28 Juli Chilisalpetor per loko I71, Febr

März 60 trei Vahrzeug Hamburg Tendenz ruhig
W ollo

Bremen 28 Jali Baumwolle Upl loko midäl 65 75
Liverpool 28 Juli Aegypt Baumwolle per Novbr 10
Liverpool 28 Zuli Baumwolle Umsatz 656000 Ballen

Import 80060 Ballen davon amerik Lieterg 3 000 Baellen
Alexandria 28 Juli Aegyptische Baumwolle per Novbr

17 19 Jan 17 22 März 17 23
Metalle

London 28 Juli Chili Kupter K stetig 58 3 Mon 68,
Zinn Staits stetig 1362 8 Mon 138 Blei span ruhig 18
engl 19, Zink gew Markoe stetig 21 spez Marke 22

Schißsnachrichten
Hamburg Amerlka Linle

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Barcelona 23 Juli in Novorissisk Belgia

24 Juli von Boston nach Hamburg Moltke 24 Juli von Gibraltar
Bermuda 25 Juli in Hamburg Kronprinzessin Cecilie 25 Juli
von New York nach Hamburg Macedonia 25 Juli in Baltimore
Corcovado 26 Juli in Odessa President Lincoln 26 Juli von
Southampton Westindien Mexiko Grunewald 24 Juli in
St Thomas Wasgenwald 24 Juli von Antwerpen Calabria
25 Juli von Hamburg Dania 26 Juli in Hamburg Niederwald
26 Juli in Hamburg Schwarzburg 26 Juli von Antwerpen
Steigerwald 27 Juli in Hamburg Südamerika Westküste
Amerikas Salamanca 25 Juli Ouessant passiert Valencia
25 Juli von Lissabon Artemisia 26 Juli in Ymuiden König
Friedrich August 26 Juli von Lissabon Palatia 26 Juli nachm
von Montevideo nach Paranagua Oestasien Brasilia 25 Juli
von Malta nach Marseille Emden 25 Juli in Singapore heim
kehrend O J D Ahlers 25 Juli in Taku ausgehend Württem
berg 25 Juli von Port Said nach Havre Sithonia 26 Juli in
Port Said ausgehend Altmark 26 Juli in Hamburg heimkeh

Kaffee Zufuhren 16800 Sack in

rend Brisgavia 26 Juli in Hamburg Uckermark 26 Juli von
Hamburg nach Port Said Belgravia 27 Juli in Hamburg

asserstäncle
bedeutet Uber unter Null

Saale und Unsirut Fall WuchsArtern 21 jun 67 28 n 25Nebra Oberpegel 220Unterpegel e 1,56 v 1,52 4Weissentels Oberpegel 2,76 2,68 87 Unterpegel e 1,56 v 1,40 16Trotha 27 o 3,08 28 2,92 16Alsleben Oberpegel 26 r2,80 27 74 6e Unterpegel t 2,70 r 2,60 19 2Bernbur e J 2,26 7 2,13 13Calbe Oberpegel e 1,92 1,88 4 SUnterpegel v 1,94 rl 82 12 2Isor Bger Elibo Motdu a
T u Fall Vuchsunael 2 r ittenderg 2 Taun Kosslau 1 15Budweis Barby 1,88 14Preg an GSchönebeck 80 10Pardubitz 25 Magdeburg l 50 9 SBrandeis Tangermde 48 22Melnik NMittenberge 24 16Leitmeritz 27 Dömitz 26 37u e 0,94 wen m Boizenburg v 1,76 9Pre en 790,621 4 Hohnstort 27 1,87 3Torgau l 44 54 Lauenburg 1,87 5
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